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Die Bürgermeister der Verbandsgemeinde
Rengsdorf-Waldbreitbach Hans-Werner Breithausen

Titelbild
Karneval in der  
Verbandsgemeinde
Collage: Susanne Mohr

Karneval in  
der Verbands­
gemeinde

Februar 2025
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 Prinzenempfang 2024 im Rathaus in Waldbreitbach 

„Helau“, „Alaaf“,  
ihr Narren all,  
auf den Höhen und im Tal.

Das „SCHAU INS LAND“ serviert Euch heute, 
zum Karneval, die Narren-Meute.
Vielen Dank dem Hause Mohr, 
dass es verleiht dem Narr ein Ohr.

Jetzt geht es endlich wieder los, 
die Narrenfreude die ist groß. 
Umzug, Sitzung, fröhlich sein, 
singen, tanzen, hoch das Bein.
Büttenreden und viel mehr, 
das Narrenherz es freut sich sehr.

Kapellen spielen „Täterä“,
man hört es rufen: „Weeste Näh“,
„Hi Höh“, „Alaaf“ und auch „Helau“,
es freu’n sich Kinder, Mann und Frau.

Und alle können lustig sein,
das ist doch toll und einfach fein.

Der Karneval mit buntem Glanz, 
steht jederzeit für Toleranz. 
Und würden alle das versteh’n,
wird’s unsrer Welt wohl besser geh’n.

Viel Spaß beim Lesen wünsch ich nun,
lasst die Arbeit kurz mal ruh’n.
Genießt es jetzt auf jeden Fall, 
das Sonderheft zum Karneval.

All’ Jecken gern ich wieder seh’,
es grüßet Euch der 
H-W B

Wir wünschen Wir wünschen 
allen Jeckenallen Jecken
viel Spaß viel Spaß 
im Karneval !im Karneval !

Metastr. 3 · 56579 Rengsdorf · Tel. 0 26 34 - 96 900 · www.mohr-medien.de · info@mohr-medien.de

Ehlscheider Möhnen� S. 10

Kaffeekränzchen  
Niederbreitbach� S. 22

KCK Kurtscheid� S. 24

KC Rot-Blau� S. 14
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Kreis Neuwied. Zur närrischen Hochburg wurde kürzlich die 
Neuwieder Kreisverwaltung beim Karnevalsempfang 2025, zu 
dem Landrat Achim Hallerbach eine Vielzahl närrischer Abord-
nungen und Tollitäten aus dem gesamten Kreisgebiet begrü-
ßen konnte. „Zentrale auf und Bühne frei – es war höchste 
Zeit, unsere Kreisverwaltung zum Auftakt des Karnevals 2025 
wieder zum Treffpunkt für ein unverkrampft-fröhliches Stell-
dichein der Karnevalistinnen und Karnevalisten in unserem 
Kreis zu machen. Da mag die Außenwelt so ungemütlich sein 
wie sie will, die Fünfte Jahreszeit bringt Sonne ins Herz und 
wärmt die Seele“, freute sich Landrat Achim Hallerbach über 
zahlreiche gutgelaunte Gäste, die den Hausherrn und sich 
selbst auch mit einer stattlichen Zahl an Ordensverleihungen 
feierten. Die bunten, närrischen Truppen von Rhein, Wied, 
Westerwald und aus der Stadt Neuwied sangen, schunkelten 
und bützten, was das Zeug hielt, hatten Spaß an der Freud, 
den Small-Talk auf den Lippen und den Schalk im Nacken.
Mit einer ganzen Reihe an Kolleginnen und Kollegen hatte 
„Zeremonienmeister“ Marcus Broich im kompletten Erdge-
schoss der Hauptverwaltung am Moltkeplatz einen abwechs-
lungsreichen Kreis-Karnevalsempfang arrangiert. Präsentiert 
von Moderator Michael Bleidt gaben sich viele tolle Kostüme 
und Masken dort ein Stelldichein, wo sich sonst das Räder-
werk der Kreiszentrale dreht. „Karneval ist eine Entschla-
ckungskur für Geist und Seele. Wir müssen den Alltag auch 
mal außen vorlassen, um ihn hinterher umso besser meistern 

zu können. Vom Trübsal blasen ist noch keiner glücklich ge-
worden und Lachen befreit“, gab Landrat Achim Hallerbach 
die „Lizenz zum unverkrampften Fröhlichsein“ aus.
Alle Verkleidungen hatten ihren ganz eigenen Charme, am 
wichtigsten aber war der ungetrübte Spaß an der unbeschwer-
ten Fünften Jahreszeit. Selbst der schlafmützige „arme Poet“, 
der sich den ersten Preis bei den Einzelkostümen sicherte, war 
da hellwach und munter.
Zum großen Finale hatte es sich die „BB-Kapell“ aus Neustadt /  
Wied nicht nehmen lassen, live und ungefiltert für die passen-
den „närrische Tön“ zu sorgen. Von Querbeat, über Brings, 
Bläck Fööss, Kasalla bis hin zu Major Tom und dem „Sperrbe-
zirk-Skandal“ der Spider Murphy Gang brachten die „BBs“ das 
Kreishaus auch musikalisch auf Hochtouren. So ließ sich die 
Brings-Hymne von der „Superjeile Zick“ nahtlos auf das Kreis-
haus übertragen.
„Nun freuen wir uns auf alle weiteren Karnevals-Highlights an 
Rhein, Wied und im Westerwald bis Aschermittwoch. Mit den 
unzähligen und bunt-vielfältigen Aktiven bei uns im Kreis hoffe 
ich auf eine fröhliche und friedliche, kurzum unbeschwerte 
Fünfte Jahreszeit“, richtet Landrat Achim Hallerbach den Blick 
auf eine Vielzahl närrischer Höhepunkte in den kommenden 
Wochen. Da gilt im ganzen Kreisgebiet: „Do simmer dabei, 
datt iss prima!“

Thomas Herschbach
Pressesprecher Kreisverwaltung Neuwied

Eine Vielzahl närrischer Abordnungen und Tollitäten aus dem gesamten Kreisgebiet gaben sich beim Karnevals-
empfang des Landkreises zum Auftakt des Karnevals 2025 ein unverkrampft-fröhliches Stelldichein in der Zentra-
le der Neuwieder Kreisverwaltung. 

Die Kreisverwaltung wurde wieder zur Karnevals-Hochburg
Beste Stimmung beim Karnevalsempfang von Landrat Achim Hallerbach mit zahlreichen Tollitäten und Abordnungen
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Ob beim Wandern, Nordic Walking, Radfahren, Mountain 
Biking oder Reiten – in Rengsdorf haben Sie alle Möglich­
keiten, die Naturschön heiten zu genießen.
Das reizschwache bis reizmilde Klima unterstützt Herz, 
Kreislauf und Atemwege.

erlebenerleben entspannenentspannen entdeckenentdeckenerlebenerleben entspannenentspannen entdeckenentdecken

www.kurortrengsdorf.de

Gemeindeverwaltung und Postagentur
Westerwaldstraße 32 · 56579 Rengsdorf

Telefon: 0 26 34 / 23 41
Telefax: 0 26 34 / 77 06
E-Mail: info@kurortrengsdorf.de

im Naturpark Rhein-Westerwald

R E N G S D O R F
erleben

Fotos: Florian Trykowski – Rheinland-Pfalz Tourismus GmbH, Andreas Pacek, Barbara Sterr

65 mm

Kleiner Wäller Vitalparcours Vorschläge!

11
0
 m

m

Vitalparcours Vitalparcours

HAREBO
Hardert

Rengsdorf

Bonefeld

www.hotel-waldterrasse.de

Familie Runkel

56579 Rengsdorf 02634/8338
Familie Runkel

56579 Rengsdorf 02634/8338

Familie Runkel
Nonnenley 7 | 56579 Rengsdorf | Telefon 0 26 34 / 83 38

Freitag, 21.02.2025 
ab 18:00 Uhr

  „Kleines
Currywurst-Fest“
4 versch. Sorten Bratwurst, 
5 verschiedene Saucen und 
passende Beilagen.
„All you can Eat“ vom Buffet 
 14,90 € p. P.
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Heringsessen

Tisch-Reservierung wird empfohlen!

Aschermittwoch 
05.03.2025

 mit Pellkartoffeln

13,90 € p. P.

22. März 2025
Beginn: 19:30 Uhr     |    Eintritt: 18 €
Dorfgemeinschaftshaus Oberraden
VVK ab 15. Januar 2025: 
Rengsdorfer Buchladen und Raiffeisenbank Straßenhaus
sowie ED Tankstelle, Rengsdorf

Special Guests: 
Tom Alaska, Vokalensemble Hammerstein  

Mit Songs von Michael Jackson, Elvis
Die Ärzte, George Michael u. v. m. Aftershow-

Party
mit DJ

IN CONCERT

Konzertplakat.indd   1Konzertplakat.indd   1 06.12.2024   11:12:1106.12.2024   11:12:11

info@bauunternehmungschulz.de
www.bauunternehmungschulz.de

Wir errichten individuell für Sie:
Wohnbauten    Industriebauten
Ringstraße 3
56579 Rengsdorf

Tel. 0 26 34 - 92 13 73
Mobil 01 75 - 2 47 87 16
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Autohaus Behren
…mit uns fahren Sie richtig!

GmbH

56579 Rengsdorf · Ausfahrt Rengsdorf NORD
Metastraße 1 · Tel. (0 26 34) 96 84-0 · Fax (0 26 34) 96 84-20

Unsere Vielseitigkeit – Ihr Vorteil
Inspektion & Servicearbeiten für alle Fahrzeuge, inkl. SEAT Leasing-Fahrzeuge
3D-Achsvermessung · Unfallinstandsetzung mit modernsten Richtgeräten
Jeden Mo., Di., Mi. und Do. HU-Abnahme im Hause · Leihwagen · Abschleppservice u.v.m.
Verkauf von Neu- / Jahres- / Jung- und Gebrauchtfahrzeugen (ständig große Auswahl)
Top-Finanzierungs- und Leasingangebote ohne Anzahlung bis 120 Monatsraten

Rengsdorf-NORD
Gewerbegebiet

Seit

50
Jahren

Ihr Partner

Waldbreitbach – Der VfL Waldbreitbach e. V. bietet ein breit 
gefächertes Sport- und Kursangebot für alle Altersgruppen. 
So fällt es ganz leicht, die guten Vorsätze für das neue Jahr 
anzugehen.
Der Verein bietet unter anderem Badminton, Tischtennis, El-
tern-Kind-Turnen, Kinderturnen, Fitnessgymnastik, Pilates, 
Kickboxen, Seniorengymnastik, Spaßsport für Erwachsene, 
Step-Aerobic, Kinder- und Jugendleichtathletik, Nordic Wal-
king, Lauftreff, Rückenfit, Yoga und Zumba. Geplant ist auch 
ein neuer Kurs in orientalischem Bauchtanz.
Das Programm wird überwiegend in der Sporthalle Waldbreit-
bach (Jahnstraße 1) durchgeführt. Es werden aber auch ande-
re Sportstätten und Räumlichkeiten in der Umgebung genutzt. 
Lauftreff und Nordic Walking finden ganzjährig draußen statt.
Die Sport- und Kursangebote werden überwiegend von lizen-
zierten Übungsleitern geleitet. Da die Yoga- und Rückenfit-
Kurse zertifiziert sind, können die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer bei ihren Krankenkassen einen Zuschuss beantragen. 
Gerne können alle angebotenen Aktivitäten im Rahmen eines 
Schnuppertrainings unverbindlich getestet werden.
Daneben gibt es noch folgende Laufveranstaltungen:
•	Samstag, 25. Januar: 3. Weihnachtsbaumwerfen
•	Samstag, 5. April: 12. WiedtalUltraTrail (WUT)
•	Samstag, 12. April: Marathon an der Wied
•	Freitag, 1. August: 5. Bärenkopplauf mit 2. Bärchenlauf

Alle Informationen zum Verein, zu seinen Abteilungen, den 
Vorstandsmitgliedern, Abteilungs- und Übungsleitern, den 
Sport- und Kursangeboten, den Sportstätten, zur Mitglied-
schaft und Kontaktmöglichkeiten gibt es auf der Vereinshome-
page www.vfl-waldbreitbach.de. Der VfL ist auch auf Face-
book und Instagram zu finden.

Julia Fröder 
VfL Waldbreitbach

Vielfältige Möglichkeiten, Neujahrsvorsätze umzusetzen
Sportangebote des VfL Waldbreitbach machen Spaß und halten gesund

Die Nordic-Walking-Gruppe des VfL Waldbreitbach
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handgetrieben ⋅ handgeschnitzt ⋅ handge� ochten ⋅ handgeformt ⋅ handgewebt ⋅ handgeschreinert ⋅ handgeschmiedet 

handgefertigte Waren und ausgefallene Wohnkultur

Sie kennen 
uns noch nicht?

Unser Kennenlern-
Angebot: Ein

     
  

     
bei einem Einkaufswert 

ab € 150,– ! 

Aus über 5.000 (!)
ausgefallenen Artikeln 
Ihr ‚Lieblingsstück‘ 
auswählen ! 
Einfach diese Anzeige 
 ausschneiden oder 
 fotogra� eren und 
auf  dem Handy an der  
Kasse vorzeigen ! 

Gültig bis:

Fr. 28. Feb. 2025

eines der schönsten Einrichtungshäuser in und um Neuwied

Nach Herzenslust stöbern !! 
handgefertigte Möbel aus massivem Holz 

mit handgeschnitzten Ornamenten – 
auf 1.300 qm – Der weiteste Weg lohnt sich!

Paravent-Eldorado

€ 50,–
Gutschein

… und frischer Ka� ee oder Tee
KOSTENLOS in unserer Bücherecke

fischer’s LAGERHAUS
Udo Fischer GmbH
Bromberger Str. 12
56566 Neuwied

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.: 10 – 19 Uhr
Sa.: 10 – 18 Uhr

www.fi - la.com

Hier geht es zu unserem 
schönen 440-seitigen 
Online-Blätterkatalog!
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…informiert

Einladung zum Gesprächskreis 
für pflegende Angehörige

In Zusammenarbeit mit der VHS Neuwied veranstaltet der 
Seniorenbeirat folgende Musikfahrten:

W.A. Mozart, Oper „Die Hochzeit des Figaro“ in
Wiesbaden
Termin: Ostersonntag, 20. April 2025, 18.00 Uhr
Abfahrtszeiten: Neuwied 15.00 Uhr, Rengsdorf 15.20 Uhr, 
Straßenhaus 15.30 Uhr
Kosten: 77,00 Euro pro Person

F. Mendelssohn Bartholdy, 4. Sinfonie (Die Italienische) 
in Bonn
Dieses Konzert ist etwas Besonderes. Zu Anfang spricht Bettina 
Böttinger mit der Dirigentin Ruth Reinhard über verschiedene 

• Freitag, 7. Februar 2025 
„Gesprächskreis nicht nur für Senioren“ um 15.00 Uhr im 
Haus des Gastes in Ehlscheid statt. 
Thema: „Wie Politik und Verbände auf den Altersbericht 
reagieren“
• Mittwoch, 12. Februar 2025
„Karnevalskaffee“ um 14.30 Uhr im Bürgerhaus Melsbach
Veranstalter: Arbeitsgruppe „Alt sein – alt werden“

Haben Sie Fragen, Themenwünsche oder
Verbesserungsvorschläge für den Seniorenbeirat?
Kontaktieren Sie uns gerne:
Gunter Jung, 1. Vorsitzender
Seniorenbeirat VG Rengsdorf-Waldbreitbach
E-Mail: gunterjung1956@gmail.com
Mobil: 01 51 - 51 61 16 63

Passagen des Stückes. Diese werden einzeln vorgespielt bevor 
die Sinfonie im Zusammenhang von dem Beethovenorchester 
aufgeführt wird.
Termin: Sonntag, 25. Mai 2025, 11.00 Uhr
Abfahrtszeiten: Neuwied 8.45 Uhr, Rengsdorf 9.05 Uhr,
Straßenhaus 9.15 Uhr
Kosten: 62,00 Euro pro Person

Anmeldung für alle Veranstaltungen bei der VHS Neuwied,
Telefon: 02631-8025510 bzw
E-Mail: anmeldung@vhs-neuwied.de

Informationen zu allen Veranstaltungen erhalten Sie 
dort oder bei Adalbert Hünerfeld, Telefon: 02634-3740

Musikfahrten im 1. Halbjahr 2025

Veranstaltungen in der VG Rengsdorf-Waldbreitbach

Anmeldung bei: Pflegestützpunkt Puderbach –
Achim Krokowski, Tel. 0 26 84 / 850-178,
E-Mail: achim.krokowski@pflegestuetzpunkte-rlp.de
oder Kompetenzcenter Demenz – Nicole Vietze,
Tel. 0 26 34 / 6 54 93 15, E-Mail: nv@evsst.de

Liebe Angehörige,
die Pflege zu Hause geht oft an die physischen und psychi-
schen Kräfte. In vertrauensvoller Atmosphäre können Sie sich 
mit anderen Betroffenen über ihre Erfahrungen und das Erleb-
te austauschen. Wir laden Sie daher herzlich zu unserem Ge-
sprächskreis speziell für pflegende Angehörige ein.
Der Austausch mit anderen betroffenen Menschen hilft, mit 
der kräftezehrenden, oft als belastend empfundenen Situation 
besser zurechtzukommen.
In der Ähnlichkeit der Erfahrungen liegt die entlastende und 
unterstützende Kraft unserer Gruppe. Darüber hinaus geben 
wir nützliche (Fach-)Informationen und Tipps weiter.
Wo: �Diakonie-Treff Haus der Familie, Mittelstraße 7, 

56305 Puderbach
Wann: jeden 3. Dienstag im Monat von 16.00 bis 17.30 Uhr
Wer ist eingeladen: alle pflegende Angehörige oder
Menschen, die sich um Pflegebedürftige kümmern



7S C H A U  I N S  L A N D   /   F E B R U A R  2 0 2 5

Tag der off enen Tür
06. April 2023 · ab 11 Uhr

Wir freuen uns auf euren Besuch!
Schulstraße 11 · 56587 Straßenhaus

Fitness- & 
Gesundheitstraining

Physiotherapie

Wellness & Fußpfl ege

Tag der off enen Tür
06. April 2023 · ab 11 Uhr

Wir freuen uns auf euren Besuch!
Schulstraße 11 · 56587 Straßenhaus

Fitness- & 
Gesundheitstraining

Physiotherapie

Wellness & Fußpfl ege

Tag der off enen Tür
06. April 2023 · ab 11 Uhr

Wir freuen uns auf euren Besuch!
Schulstraße 11 · 56587 Straßenhaus

Fitness- & 
Gesundheitstraining

Physiotherapie

Wellness & Fußpfl ege

Schulstraße 11 · 56587 Straßenhaus
T +49 2634 981380 · empfang@therafit-tf.de

Nic van Helvoort
und Kilian Thon

Digitalisierung im Alltag
Pilotveranstaltung des Seniorenbeirates am 13. Januar im 
Dorfgemeinschaftshaus Hardert

Interessierte Teilnehmer des
Seniorenbeirates hören aufmerksam zu

Auch die ältere Generation wird immer mehr mit der Digitali-
sierung des öffentlichen und privaten Lebens konfrontiert. Das 
gilt für viele Bereiche wie Bankgeschäfte im Internet erledigen, 
arbeiten mit Smartphone, Tablet, PC, kommunizieren mit dem 
Handy (z. B. über WhatsApp), Bahn-Bustickets buchen uvm.
Die Digitalisierung kann die Lebenssituation älterer Menschen 
aber auch erheblich verbessern. Deshalb sollte, wer wünscht, 
die passende Unterstützung und Beratung bekommen.
Aus diesem Grund hatte der Vorsitzende des Seniorenbeirates 
der VG Rengsdorf-Waldbreitbach, Gunter Jung, eine Veran-
staltung mit dem Thema: „Die Digitale Welt leicht erklärt“ für 
die Mitglieder des Seniorenbeirates im Dorfgemeinschafts-
haus Hardert organisiert. Herr Poredda, ein Digitalbotschafter 
aus Neuwied, konnte 17 Teilnehmer zu dieser Veranstaltung 
begrüßen. Es war eine Pilotveranstaltung, die den Teilnehmern 
einen Überblick geben sollte, ob diese Thematik in der Zukunft 
als Schulung für interessierte Senioren in der Verbandsgemein-
de Rengsdorf-Waldbreitbach angeboten werden soll. Im Vor-
feld wurden die Themen abgefragt, die die Teilnehmer am 
meisten interessierten. Dies waren:
• Datensicherheit (Sicherung von Fotos auf PC oder Laptop)
• Datenschutz (Schutz vor Viren, Hacker)
• Drucken vom Smartphone
• Bankgeschäfte im Internet tätigen (Überweisungen)
• Programme (Apps) neu installieren bzw. deinstallieren
• Kaufen im Internet (Kleidung, Fahrkarten usw.)
• Datenübertragungs-Wege (Mobile Daten, WLAN, Bluetooth) 

Hans-Georg Poredda, der sich in dem Thema Digitalisierung 
hervorragend auskennt, konnte allerdings auf Grund des zwei-
stündigen Vortrages nur einen Überblick geben, welche The-
men interessant sind, wo Gefahren im Internet lauern, welche 
Apps kritisch sind und vieles mehr. Die 2 Stunden gingen wie 
im Flug vorbei, wobei sich eine rege Nachfrage besonders zum 
Thema Handy ergab.
Am Ende der Veranstaltung waren sich alle Teilnehmer aus 
dem Seniorenbeirat einig: es war eine spannende und hochin-
teressante Veranstaltung. Zukünftig sollen Schulungen mit 

dem Thema „Digitalisierung im Alltag“ für interessierte Senio-
ren in der Verbandsgemeinde Rengsdorf-Waldbreitbach orga-
nisiert und angeboten werden, um diejenigen, die es wün-
schen, die passende Unterstützung und Beratung zukommen 
zu lassen.
Weitere Infos: Gunter Jung, Hardert,
E-Mail: gunterjung1956@gmail.com, Mobil: 0151-51611663 

Franz-Josef Krainbucher

Gunter Jung (links) und Digitalbotschafter
Hans-Georg Poredda vom Seniorenbeirat Neuwied
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Die närrische Zeit erreicht ihren Höhepunkt, und auch in der Verbandsgemeinde 
wird ausgelassen gefeiert! Mit den traditionellen Karnevalsrufen „Helau“, 
„Alaaf“, „Hie Höh“ und „Weeste Näh“ feiern viele Karnevalisten fröhlich und 
bunt die Karnevalstage.
Karneval ist nicht nur eine Zeit der Freude, sondern auch ein starkes Zeichen für 
Gemeinschaft und Zusammenhalt. Die zahlreichen Umzüge, Sitzungen und Ver-
anstaltungen in unserer Verbandsgemeinde spiegeln die Kreativität und das En-
gagement der Vereine und Karnevalisten wieder. Sie alle tragen dazu bei, diese 
Tage zu einem Highlight des Jahres zu machen.
Ein großes Dankeschön an alle, die mit viel Herzblut und Einsatz die närrischen Tage möglich machen.
In diesem Sinne: Helau, Alaaf, Hie Höh und Weeste Näh! Auf einen tollen Karneval in unserer Verbandsgemeinde!

Pierre Fischer 
Initiator der gemeinsamen Fotoaktion 

Helau, Alaaf, Hie Höh und Weeste Näh – 
Fröhliche Karnevalstage in der Verbandsgemeinde Rengsdorf-Waldbreitbach! 

Der Karnevals- und Prinzenempfang des CDU-Kreisverbandes 
Neuwied hat bereits Tradition und ist inzwischen ein fester 
Bestandteil der karnevalistischen Terminpläne der vielen Kar-
nevalsvereine im Kreis Neuwied. 
„Uns ist es wichtig, mit den vielen Karnevalisten aus unserer 
Region ein paar tolle Stunden zu verbringen und einfach mal 
Danke zu sagen für das große Engagement und die Pflege 
unseres schönen rheinischen Brauchtums. Daher freuen wir 
uns auf einen tollen Empfang am Donnerstag, den 13. Februar 
ab 18.30 Uhr im Kolpinghaus in Waldbreitbach. Neben Karne-
valsvereinen, Tollitäten und ihren Gefolgen, sind alle Karneva-
listen herzlich eingeladen“, so der Vorsitzende des CDU-Kreis-
verbandes, Jan Petry. 
Manfred Düllberg wird bei der Veranstaltung für die musikali-
sche Unterhaltung sorgen. Sollte der Wunsch bestehen, einen 
kleinen Beitrag zum Programm darzubieten, kann dies nach Ab-
sprache mit unserem „Sitzungspräsidenten“ Pierre Fischer (Mo-
bil: 0174-9568252, E-Mail-Adresse: pierre.fischer@t-online.de) 
gerne erfolgen. Für das leibliche Wohl zu günstigen Preisen 
wird ebenfalls bestens gesorgt sein. 

Pierre Fischer

Waldbreitbach – Der Dorfverein Glockscheid-Wüscheid hat 
bei der „SWR3 Party Challenge” eine Rockparty gewonnen, 
die am Samstag, 29. März ab 19 Uhr im Waldbreitbacher Kol-
pinghaus (Brückenstraße 14) stattfinden wird. Ab Montag, 
6. Januar gibt es Tickets für dieses Event in den jeweiligen 
Waldbreitbacher Geschäftsstellen der VR-Bank RheinAhrEifel, 
der Sparkasse Neuwied und im Büro des Touristikverbands. 
Die Karten kosten 8 Euro (SWR3-Clubmitglieder zahlen 7 Euro).

Wer den Dorfverein Glockscheid-Wüscheid unterstützen 
möchte, kann dies zum Beispiel als Mitglied oder durch Spen-
den machen. Weitere Informationen gibt es per E-Mail an vor-
stand@dvgwev.de oder auf dem Instagram-Account des Ver-
eins. Das Dorffest 2025 findet vom 2. bis 4. Mai in Wüscheid 
statt.

Dorfverein Glockscheid-Wüscheid

Schnell noch Tickets für SWR3-Party sichern
Dorfverein Glockscheid-Wüscheid veranstaltet am 29. März Rockparty

Traditioneller Karnevals- und 
Prinzenempfang
CDU-Kreisverband Neuwied lädt am Donnerstag, 13.02.
ab 18.30 Uhr ins Kolpinghaus nach Waldbreitbach ein. 
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An Karneval wird es bei uns bunt und lustig! Zuerst pflegen und verkleiden wir die Ponys und 
anschließend uns selbst. Wer wird wohl den Ponyschönheitswettbewerb gewinnen?
Danach geht es auf den Reitplatz, wo wir mit den Ponys einen spannenden Geschicklichkeits
parcours meistern. 
Du hast keine Ponyerfahrung? Kein Problem, wir helfen Dir gerne. Natürlich kommt zwischen-
durch das leibliche Wohl nicht zu kurz! Am Nachmittag reiten wir verkleidet durch Kurtscheid 
und rufen ein dreifach donnerndes: Kurtscheid Hie Höh!

Termine Karneval-Tagesfreizeit:
Freitag, 28. Februar 2025 · Samstag, 1. März 2025 
Uhrzeit: 9.00 bis 15.00 Uhr | Kosten: 50 € pro Tag
Das Programm wird je nach Tag und Wetterlage angepasst, sodass jede Tagesfreizeit ein beson-
deres Erlebnis wird.

Termine Osterfreizeit:
14. April 2025 – 17. April 2025 (4 Tage: 200 € | 1 Tag: 60 €)

Ab April findet eine neue Anfängerreitstunde auf unseren Shettys statt. Möchtest du mehr erfahren? Schau gerne auf unserer 
Website vorbei: www.stall-weingarten.de oder melde dich telefonisch bei Andrea Wittlich, Tel. 0171-7544604.

Andrea Wittlich

Der Ponyzooch kütt

Karneval 2025 auf Hof 
Weingarten – Feiern mit 

unseren Ponys!

Unsere Kompetenz

für Ihren Erfolg

www.seybold-stb.de

seyboldsteuerberatung
Prof. Dr. Michaela Seybold
Im Winkel 4 · 56587 Straßenhaus
Telefon 0 26 34 . 9 40 90 14
Telefax 0 26 34 . 9 40 90 15
e-mail info@seybold-stb.de

n  Individuelle Steuerberatung

n  Finanzbuchhaltung / Rechnungswesen

n  Lohn- und Gehaltsbuchhaltung

n  Jahresabschlusserstellung

n  Betriebswirtschaftliche Beratung

n  Unternehmensgründung / -sicherung

n  Altersvorsorge

n  Erben / Vererben / Vermögensnachfolge
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Ehlscheid. Der beliebte MVE (Möhnenverein 1989 Ehlscheid 
e. V.) scheint ein geheimes Erfolgsrezept zu haben, denn sind 
in anderen Vereinen die Mitgliederzahlen häufig rückläufig, so 
freuen sich die Ehlscheider Möhnen über stetigen Zuwachs. 
Die zwischenzeitlich etwa 100 Mitglieder schätzen die vielsei-
tigen Aktivitäten rund ums Jahr. Denn obwohl die Damen (und 
sogar Herren) natürlich den Karneval auf ganz besondere Art 
und Weise zelebrieren, so wird den Mitgliedern auch außer-
halb der Session viel geboten. 
Nachdem die langjährig amtierende Obermöhn Gaby I. nach 
über 30 Jahren Amtszeit ihre Herrschaft mit der neuen Session 
an die jetztige Obermöhn Lisa I. übergeben hat, starten die 
Möhnen diesjährig erstmalig freitags, 21. Februar 2025 mit 
dem bunten Kinderkarneval für alle Kinder von Nah und Fern, 
welcher durch das Kinderkomitee des MVE moderiert wird.
Das absolute Highlight des Jahres ist die große Karnevalssit-
zung, welche immer am letzten Samstag vor Karneval in der 
Mehrzweckhalle ausgerichtet wird, in diesem Jahr am 22. Fe-
bruar 2025. 
Für die Ehlscheider Möhnen geht es nach dem Sitzungswo-
chenende mit dem Schwerdonnerstag weiter. Nachdem die 
amtierende Obermöhn mit den Möhnen bei einem ausge-
dehnten Frühstück der Bürgermeisterin Ingelore Runkel die 
Herrschaft über Ehlscheid aberkannt hat, endet das bunte Trei-
ben zu später Stunde im Café Puderbach.

Mit den Ehlscheider Möhnen 
freudig durch das Jahr
Verbundenheit durch alle Altersgruppen 

 Die Möhnen auf Wandertour 

 Ehlscheider Möhnen an 
 Schwerdonnerstag 2024 

Bau- und Möbel-Schreinerei
Schmidt & Sohn GmbH

Talstraße 19 · 56587 Oberraden
Telefon (0 26 34) 40 37 · Telefax (0 26 34) 51 54
Internet: www.schmidt-und-sohn.de · E-Mail: info@schmidt-und-sohn.de

Fenster
Rolladen

Sonnenschutz
Insektenschutz

Haustüren
Möbel
Überdachungen
Innenausbau

Obwohl der Karneval dann vorbei ist, treibt es die Möhnen zu 
weiteren Aktivitäten, wie etwa dem beliebten Waldfest, wel-
ches regelmäßig am 3. Wochenende im August stattfindet.
Ein Fest, welches an einem schönen Sommernachmittag bis in 
die Nacht hinein zum Verweilen einlädt; mit seinen leckeren 
selbstgemachten Speisen, einem beschwingten Kurkonzert, 
vielfältiger Kinderbelustigung und Tanz am Abend, erfreut 
sich bei den zahlreichen Besuchern größter Beliebtheit. 
Des Weiteren gibt es üblicherweise natürlich auch organisierte 
Wanderungen, Ausflüge und regelmäßige Stammtische. 
„Wir sind einfach eine tolle Truppe. Bei uns wird nicht nur ge-
feiert, wir sind auch füreinander da“, schwärmt stolz Daniela 
Wust (1. Vorsitzende).
Die Ehlscheider Möhnen engagieren sich zudem für die Ju-
gendpflege im Ort und haben neben einer eigenen Show-
tanztruppe, den „Chicas Locas“ auch ein Kinderkomitee und 
eine Mini-Gardetanzgruppe für 4 bis 6-Jährige. „Das wir auf 
diese Weise auch die jüngeren Altersgruppen für den MVE 
begeistern können, freut uns sehr! Unsere bunte Mischung 



11S C H A U  I N S  L A N D   /   F E B R U A R  2 0 2 5

an Mitgliedern, macht uns einzigartig gut!“, begeistert sich 
Nicole Teßmer (2. Vorsitzende).
Die Tanzgruppe Chicas Locas aus Ehlscheid gibt es nun schon 
seit 25 Jahren. 
Zur Zeit trainiert sich die Gruppe selbst und ist in verschiedene 
Arbeitsgruppen unterteilt. Die einen kümmern sich um die 
Schritte, andere um Kostüme oder Make-up. So trägt jeder zu 
einer gelungenen Session bei. 
Unser gemeinsames Ziel ist es immer einen Tanz abzuliefern, 
der das Publikum begeistert und zum Mitklatschen animiert. 
Komm in unser Team! Interessierte ab 16 Jahren sind herzlich 
eingeladen sich bei uns über Facebook oder Instagram zu mel-
den. Das Training findet immer donnerstags um 19.30 Uhr 
statt.

Tanja Rassier, Schriftführerin
Möhnenverein 1989 Ehlscheid e. V.

 Obermöhn Wechsel 2024 

 Chicas Locas 

 Karnevalssitzung 2024 

 Ehlscheider Kinder Tanzgruppe 

Industriegebiet
56579 Bonefeld
Beim Weißen Stein 2
Tel.: 0 26 34 - 98 13 11
www.klothen.deM E I S T E R B E T R I E B

KOMPETENZ RUND UM HEIZUNG UND SANITÄR

MODERNE BADAUSSTATTUNG
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Bereits am 9. November 2024 startete der KC Weeste Näh in 
die neue Karnevalssession. Prinz Christian I. vom Stämischer 
Bach gab das Zepter, in einer internen Proklamation, in Rudis 
Schlemmerstube, an die neuen Regenten ab.
Prinz Kalle I., die Frohnatur mit der Tonsur
•	 der Fürst von Camping und Vorzelt
•	 Edelmann aus dem blaublütigen Geschlecht der Öhrchen 

von und zu Dernbach
•	 akkurater Regent von Heller und Batzen
•	 durchlauchtiger Dirigent des Holzwurmballetts
•	 gräflicher Markenbotschafter der Birkenhof Destillate 
und Prinzessin Jenny I., das Atömchen mit dem Krönchen 
•	 die gräfliche Dauergästin aller Campingplätze mit hochherr-

schaftlichem Wohnwagendomizil 
•	 Herzogin von Konten und Belegen
•	 Baroness des hochprozentigen Teufelskreises und den halb-

vollen Gläser
•	 edelblütige Führerin des vierbeinigen Wächters des Francke 

Schlosses
Pascal und Jennifer Francke regieren nun die Narrenschar. Ih-
nen steht ein zehnköpfiger Hofstaat zur Seite.
Mit vier Tanzgruppen, in denen über achtzig Mädchen und 
junge Frauen tanzen, ist der Verein gut aufgestellt. Trainiert 
werden die Gruppen von Sandra Braasch, Alina Eul, Jana Pu-
derbach und Kira Kurz.
Am 1. Februar, um 11.11 Uhr stürmt der KC, mit dem Vorsit-
zenden Harald Puschke, das KuJu und übernimmt die Herr-
schaft in der Ortsgemeinde Oberhonnefeld-Gierend für die 

närrische Session. Sitzungspräsident Heiko Nehlmeyer würde 
sich freuen, viele Gäste zur großen Prunksitzung am 1. Febru-
ar 2025 um 19.11 Uhr begrüßen zu können.
Das KuJu wird in diesem Jahr zum Winter-Wonderland. Das 
Dekorationsteam, rund um Svenja Puschke, ist sehr kreativ. 
Am 22. Februar 2025 wird es erstmals einen Kinderkarneval 
geben. Trainerinnen und Funkeneltern haben ein tolles Pro-
gramm zusammengestellt. Um 14.11 Uhr starten wir.
Am 1. März 2025 um 14.11 Uhr, beginnt der Karnevalsumzug 
durch Oberhonnefeld mit anschließender Party im KuJu. 
Am 2. März 2025 findet um 9.30 Uhr, in der Kirche in Ober-
honnefeld, ein Gottesdienst statt, in dem der Karnevalsclub 
mitwirkt.
Unser Narrenfahrplan ist mit über dreißig Terminen gut gefüllt. 
Die Karnevalisten besuchen die Vereine in der Nachbarschaft, 
auch – üwer de Bröck – und in der ganzen Verbandsgemeinde 
Rengsdorf / Waldbreitbach. 
Die KiTas in Oberhonnefeld und Straßenhaus, die Grundschule 
und auch die Altenheime stehen am Möhnendonnerstag auf 
der Agenda. An dem Tag stürmen die Narren um 11.11 Uhr die 
Verbandsgemeindeverwaltung in Rengsdorf.
Wir danken allen, die uns in dieser Session besuchen, bewirten 
oder anderweitig helfen. Ein herzliches Dankeschön auch an 
die Spenderinnen und Spender die es uns erst ermöglichen, 
einen solchen Karneval zu organisieren.

Mit einem dreifachen WEESTE NÄH grüßt Euch
der KC Weeste Näh OHO e. V.

Karnevalsclub Weeste Näh OHO e. V.
Session 2024 / 2025

KC Weeste Näh

Minifunken

Tanzmädels 
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PROKLAMATION  

Hinten von links nach rechts: Zeremonienmeister 

Heiko Nehlmeyer, Hofdame Doreen Strippgen, 

Schatzmeister Harald Puschke, das Prinzenpaar, 

Hofdame Sandra Nehlmeyer, Mundschänk Mirko 

Wagner und Hofdame Anja Puschke.

Vorne: Mundschänk Thomas Strippgen, Hofdame 

Sandra Wagner, Laura Francke als Tante Tilly und 

Hofdame Svenja Puschke.

Werbeagentur mohr+more design e.K. | Inh. Susanne Mohr
Auf dem Luchsstück 1 | 56579 Rengsdorf | Fon: 0 26 34 . 92 29 12  |  Mobil: 01 75 . 2 21 62 79
kreativ@mohrandmore-design.de  |  www.mohrandmore-design.de
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Jetzt ist das neue Jahrtausend schon 25 Jahre alt. Im Jahr 2000 
waren sie bereits unser Kinderprinzenpaar. In diesem Jahr fei-
ern sie mit uns ihre silberne Prinzenregentschaft. 
Prinz Tim I. «en Tontechniker vom Ramse Clan» und Prinzessin 
Saskia I. «en Schalke Fan mit viel Elan» starten mit Till Eva in 
die närrische 5. Jahreszeit. Ihr Motto: „Ob Guinness oder 
Kölsch vom Fass, bei us Riehköpp han all Jecke Spass.“
Unser Kinderprinzenpaar Prinz Samuel I. «steht beim Fußball 
im Tor» und Prinzessin Kim I. «tanzt gerne in der Garde vor» 
treten mit ihrem Till Timo zum großen Match im Kinderkarne-
val an. Mit ihrer bunten Begleitung wollen sie mit allen Kin-
dern eine schöne, närrische Zeit erleben.
Die schlimmen Nachrichten aus aller Welt zeigen uns, dass das 
Miteinander scheinbar am Rande eines Abgrunds steht. Wir 
vom KC fühlen uns betroffen, wenn es nur noch menschver-
achtende Parolen und persönliche Angriffe untereinander gibt. 

Weltoffen und engagiert möchten wir uns als Rot-Blaue Rieh-
köpp dagegenstellen. In unserem bunten Verein fühlt sich je-
der verstanden, kann seine Meinung äußern und Gemein-
schaft erleben. Mit Spaß an der Freud können wir im Kleinen 
an einer besseren Welt mitwirken! Das ist uns eine Herzensan-
gelegenheit. 
Wir Riehköpp freuen uns wieder auf eine farbenfrohe und när-
rische Karnevalszeit, zu der wir alle Jecken, ob Groß, ob Klein, 
zu unseren vielen Veranstaltungen einladen. Seid alle herzlich 
willkommen, wenn es wieder heißt: „Kutt ihr Leut un hat 
widder Spass an de Freud.“
Auf eine tolle Session 2025 ein dreifaches Rot-Blau HELAU aus 
dem Wiedtal.

KC Rot-Blau von 1954 Niederbreitbach e. V.
Thomas Klaas

(1. Vorsitzender)

Nach 25 Jahren – jeckes Prinzenpaar kehrt zurück in die Zukunft!

Ein dreifaches R ot-Blau Helau aus dem Wiedtal
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Prinz Tim I. «en Tontechniker vom 
Ramse Clan» & Prinzessin Saskia I. 
«en Schalke Fan mit viel Elan»  
mit Till Eva

Prinz Samuel I. «steht beim Fußball 
im Tor» & Prinzessin Kim I.  
«tanzt gerne in der Garde vor»

Ein dreifaches R ot-Blau Helau aus dem Wiedtal

Alle Veranstaltungen finden im Dorfgemeinschaftshaus, 
Freizeitpark Niederbreitbach statt
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Photovoltaik aus demWesterwald

02639 .96273-0
www.bauko-solar.de
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“Sisters are doin´ it for themselves“ – Schwestern unterstützen 
sich gegenseitig und setzen sich selbstbewusst durch. Was 
Aretha Franklin und Annie Lennox in ihrer legendären Frauen-
hymne einst in die Welt posaunten, hat im gemütlichen Ort 
Frorath auf den Höhen von Hausen an der Wied erfolgreich 
seinen Widerhall gefunden. 200 Euro kamen bei der traditio-
nellen Weihnachtsspendenaktion der Frorather Dorfgemein-
schaft im Hausener Ortsteil zusammen; Ulrike Pütz und Mari-
anne Schmitz überreichten die Summe jetzt persönlich an 
Andrea Reiprich für „Frauen in Not“.
Ihr gleichnamiges Benefiz-Projekt hatten die 1. Bundeskönigin 
Andrea Reiprich und ihr Prinzregent Thomas Herschbach zu 
Beginn ihrer Amtszeit vor zweieinhalb Jahren aus der Taufe 
gehoben und seitdem 11.000 Euro für hilfsbedürftige Frauen 
gesammelt. „Seit 25 Jahren ist es bei unserer Dorfgemein-
schaft sowieso schon schöner Brauch, am Samstag vor dem 1. 
Adventssonntag die Wärme des Weihnachtsfestes im Beisam-
mensein auf unserem Dorfplatz zu vermitteln. Seit zwei Jahren 
sind wir an allen vier Samstagen im Advent aktiv und kehren 
vom 2. bis zum 4. Adventswochenende in verschiedene Haus-
halte ein“, erläutert Ulrike Pütz.
Immer dabei: die Spendendose, die eine Zeit lang auch in der 
Drogerie im Waldbreitbacher Aueneck Quartier und Geldein-
gänge gefunden hatte. Deren frühere Geschäftsführerin Djana 
Julius ist wiederum die Schwester von Ulrike Pütz. Djana Julius 
war es auch, die bereits in der bundesköniglichen Amtszeit 
2022 / 2023 die Initiative ergriffen hatte, das Benefiz-Projekt 
von Andrea Reiprich und Thomas Herschbach zu unterstützen. 
Djana Julius selbst ist durch einen schweren Unfall gesundheit-
lich aktuell noch stark gehandicapt. Aber ihren Einsatz für 

„Frauen in Not“ und die 1. Bundeskönigin wollten Djana Julius 
und ihre solidarischen Schwestern im Geiste trotzdem nicht 
schleifen lassen.
„Verbunden mit unserem lieben Dank ist die herzliche Hoff-
nung auf eine vollständige Genesung von Djana“, hofft die 1. 
Bundeskönigin auf regelmäßige Volltreffer bei der Genesung 
ihrer Mitstreiterin. Schwestern unterstützen sich eben gegen-
seitig und setzen sich selbstbewusst durch.

Thomas Herschbach

Dorfgemeinschaft Frorath spendet für Projekt  
der 1. Bundeskönigin
Ulrike Pütz und Marianne Schmitz überreichten 200 Euro aus der Advents-Spendenaktion für das  
Benefizprojekt „Frauen in Not“ von Andrea Reiprich
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Das war das Thema, mit dem sich die Hümmericher Senioren-
gemeinschaft anlässlich des 1. Seniorennachmittags 2025 am 
16. Januar 2025 beschäftigte. Die Maschen von Betrügern ge-
rade gegenüber Seniorinnen und Senioren sind vielfältig und 
teilweise sehr perfide. Ob Enkeltick, Schockanrufe, falsche 
Monteure, falsche Polizisten und vieles mehr wird genutzt, um 
an das Geld älterer Menschen zu kommen. Daher ist Beratung 
und Aufklärung in dieser Sache sehr wichtig. Hierzu wurde der 
Seniorensicherheitsberater der VG Rengsdorf Waldbreitbach, 
Herr Joachim Noll aus Straßenhaus eingeladen. Er hat mit viel 

Sachkompetenz und 
an praktischen Bei-
spielen das Thema Si-
cherheit für Senioren 
erläutert und deutlich 
gemacht. Er konnte al-
len Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern gute 
Tipps, Ratschläge und 
Empfehlungen geben, 

solche Betrügereien abzuwehren und zu verhindern. Viele Fra-
gen konnten bestens beantwortet werden. Neben diesem so 
interessanten Thema wurde im winterlich dekorierten DGH 
gemeinsam Kaffee und Kuchen genossen, nette Gespräche 
geführt und gesungen. Karl Heinz Lehnert informierte über 
den sehr erfolgreichen Bürgerbus und die Planungen der Akri-
vitäten des neu gebildeten Seniorenbeirates der VG. Der 
nächste Seniorennachmittag in Hümmerich findet am Don-
nerstag den 20. Februar 2025 ab 15.11 Uhr statt. Dann wird 
unter dem Motto „Hümmericher Senioren janz schön jeck 
„Karneval gefeiert und traditionell Heringsessen genossen. 
Hierzu sind alle Hümmericher Seniorinnen und Senioren jetzt 
schon herzlich eingeladen. Informationen zu der Seniorenge-
menschaft Hümmerich erteilen gerne die Seniorenbeauftrag-
ten der Ortsgemeinde Hümmerich: Karl Heinz Lehnert, Tel. 
02687-2302, E-Mail: le.bu@gmx.de oder Martin Sandmann, 
Tel. 02687-1348, E-Mail: sandmann-1@t-online.de.

Martin Sandmann
Seniorengemeinschaft Hümmerich

Sicher durch das neue Jahr 2025
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Wir, das Mokkakännchen Frorath, sind ein kleiner Möhnenverein, der 1955 von 5 Damen 
gegründet wurde.
Uns liegt es sehr am Herzen, Traditionen und Brauchtum zu erhalten. Zurzeit zählen wir 25 
Mitglieder. Von je her feiern wir unseren Karneval immer am Freitag, nach dem Möhnen-
Donnerstag.
Die ersten Jahre wurde noch in der Dorfeigenen Wirtschaft, beim „Will's Marie“ gefeiert, 
und seit Ende der 60er Jahre in unserem jetzigen Vereinslokal „Hotel Zur Engelsburg“.
Nicht nur zur Karnevalszeit sind wir aktiv, sondern auch am 4. Wochenende im Juli, wird 
von uns seid über 30 Jahren das Brunnenfest in Frorath ausgerichtet, welches nicht nur vom 
Dorf, sondern auch von den umliegenden Dörfern und Vereinen unterstützt wird.

Es grüßt mit einem 3×Froed Helau
das Mokkakännchen Frorath mit ihrer

Obermöhn Djana nebst Vorstand

Mokkakännchen Frorath

Wann: Montag 14. – 21. Juli oder 14. – 25. Juli 2025
Im Haus Landerij, in Nord Brabant / Dongen, Holland

Seit 25 Jahren auf Fietsen gemeinsam unterwegs- und 
es geht weiter! 
Noch einmal fahren wir ins Haus Landerij in Brabant um weite-
re sehenswerte Ziele zu erradeln. In dem barrierefreien Grup-
penhaus hat jedes Zimmer wieder ein eigenes angepasstes 
Bad. Alle Räume sind auf einer Ebene. Der Gruppe steht ein 
großes Außengelände steht zur Verfügung und das nutzen wir 
auch. Auch der Tagesraum ist angemessen groß und gut aus-
gestattet. 

Noch haben wir längst nicht alle Ausflugsziele 
 erkundet, wir radeln also weiter!
Je nach Kondition verabreden wir uns zu unseren täglichen 
Ausflügen.
Teilnehmerbeitrag:
€ 440,– / € 685,– (je nach bewilligten Zuschüssen)
Bei eigener Anreise
Wir bitten ggf. um Rücksprache bei Fragen zu Fahrgemein-
schaft und Transport der Fahrzeuge.

Leistungen:
Übernachtung, Halbpension, Touristbeitrag, Handtücher so-
wie Teilnahme an den Ausfahrten

Wir freuen uns über bewegungsfreudige Mitreisende 
und laden zur Mitgestaltung der Familienfreizeit ein.
Eine Veranstaltung der ASS Rengsdorf e. V. Abteilung Rollfiets /  
Tandem
Kontakt: Erika Zipf-Bender, Tel. 02634-2924

Erika Zipf-Bender

Reifen, Räder, Rollen 2025
Unterwegs auf allen möglichen Fahrzeugen

Zug Waldbreitbach

Zug Waldbreitbach

Helau
3 x Froed
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VERSCHEID. Um kurz vor Mitternacht war es soweit, das lang 
gehütete Geheimnis, wer 2025 Prinz und Prinzessin auf Hüh 
un Scheldche sein wird, wurde in Paganettis (Gasthaus „Zur 
Erholung“, Verscheid) ausverkauften Saal gelüftet. Zuvor durfte 
das Publikum der Kappensitzung fast fünf Stunden lang einen 
unterhaltsamen Abend mit Büttenreden, Show- und Garde-
tanzeinlagen sowie perfekt getimten Musikeinlagen von Jens 
Hauschild genießen.

Besonders stolz ist die KG „Mir hale Pool“ darauf, dass es ihr 
in diesem Jahr wieder gelang, alle Büttenreden und Vorträge 
aus der eigenen Ortsgemeinde zu rekrutieren und somit die 
Tradition aufrecht erhalten zu können, nichts „einkaufen“ zu 
müssen. Nathalie Fabing präsentierte die etwas andere Win-
tergeschichte, Vater Erich und Sohn Andreas Engel ließen Didi 
und Kalle wieder auferstehen, und wer es lieber sportlich mag, 
konnte mit Uwe Krause sowie Achim und Silke Pees sehen, 
dass es auf Hüh’ un Scheldche durchaus olympisch zugehen 
kann. Die gesanglichen Darbietungen von Michael Stüber so-
wie den „Fanta 4scheid“ stellten weitere Höhepunkte des 
Abends dar. Aufgelockert wurde der Abend durch Tanzdarbie-
tungen der Jungfunken, der Prinzengarde, der Solomariechen 
Alessa Rauth und Dana Fischer sowie den „Wildberrys“. Mit 
Gastauftritten der Tanzgarde der Perlen vom Rhein, den „Fire-
flies“ aus Hausen, den „Chica Locas“ aus Ehlscheid, der Schö-
neberger Garde und der Funkengarde Blau-Rot-Weiß Neu-
stadt wurde diese gelungene Kappensitzung abgerundet. 
Aber nun wieder zurück zu der Auflösung des alljährlichen Ge-
heimnisses auf Hüh un Scheldche. Es ist eine der Traditionen, 
die von der Karnevalsgesellschaft der Ortsgemeinde Breit-
scheid seit nunmehr 96 Jahren gehegt und gepflegt wird, dass 
nur ein ganz kleiner Kreis des Vorstandes die Namen des neu-
en Prinzenpaares kennt. Es waren lediglich die 1. Vorsitzende 
Leonie Pütz und der 1. Präsident Oliver Meier-Ronfeld, die von 
dem neuen Prinzenpaar wussten. Das aber jedoch schon seit 
über einem halben Jahr, denn schon im Sommer 2025 stand 
fest, dass Prinzessin Simone I. (Reuschenbach) „von Schritt 

Grandioser Start der Karnevalsgesellschaft  
„Mir hale Pool“ Verscheid 1929 e. V.
Die Kappensitzung der KG „Mir hale Pool“ aus Verscheid am 11. Januar 2025 war ein voller Erfolg.

Prinz Olaf I. „auf Hüh und Scheldche zuhause, feiert keine Sause ohne Brause“ und Prinzessin Simone I.  
„von Schritt und Tritt, bringt griechisches Blut in den Adern mit“

Kinderprinz Marlon I. „mit Konfetti im Herzen und 
 Kölschem Takt im Blut, verliert er beim Crossfahren  
nur selten den Mut“ und Kinderprinzessin Ellie I.  
„liebt es Kunterbunt, singt, tanzt und lacht zu jeder 
freien Stund“ mit Till Aaron und Burgfräulein Ella
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Wiesengärtenweg 46-48 · 56567 Neuwied / Niederbieber · Telefon 0 26 31 / 50 03-0 · www.werhand.de

 Dachdecker / in
 Klempner / in
 Metallbauer / in 
  Anlagenmechaniker / in  

für Sanitär-, Heizungs-  
und Klimatechnik

Wir sind immer auf der Suche  
nach jungen Menschen für die  
folgenden Ausbildungsberufe:

Wir bilden aus

Werhand_Flyer_Azubis_240110.indd   1Werhand_Flyer_Azubis_240110.indd   1 11.01.24   10:0511.01.24   10:05und Tritt, bringt griechisches Blut in den Adern mit“ und ihr 
Ehemann Prinz Olaf (Reuschenbach) I. „auf Hüh und Scheld-
che zuhause, feiert keine Sause ohne Brause“ die KG „Mir ha-
le Pool“ Verscheid durch die Session 2024 / 2025 führen wer-
den.
Aber diese Session gibt es nicht nur eine Prinzessin auf Hüh un 
Scheldche, sondern auch ein Kinderprinzenpaar. Mit Kinder-
prinz Marlon I. (Krause) „mit Konfetti im Herzen und Kölschem 
Takt im Blut, verliert er beim Cross fahren nur selten den Mut“ 
und Kinderprinzessin Ellie I. (Figur) „liebt es kunterbunt, singt, 
tanzt und lacht zu jeder freien Stund“ regieren zwei närrische 
Tollitäten den karnevalistischen Nachwuchs auf Hüh un 
Scheldche. Unterstützt werden sie dabei von Till Aaron (Bieler) 
und Burgfräulein Ella (Ronfeld).
Die nächsten Sitzungshighlights sind die Ü60-Sitzung am 2. Fe-
bruar 2025 sowie der Kinderkarneval am 16. Februar 2025. 
Beide Veranstaltungen finden wie immer im Saal von Paganet-
tis (Gasthof „Zur Erholung“) in Verscheid statt. Der Umzug in 
Verscheid am 2. März 2025 (11.11 Uhr) bildet dann den finalen 
Höhepunkt der Session in der Ortsgemeinde Breitscheid.
Weitere Infos über den Verein und Bilder aus der laufenden 
Session finden sich im Internet unter „mir-hale-pool.de“ oder 
auf Facebook und Instagram. Wer sich gerne im Verein enga-
gieren oder in den Tanzgarden mittanzen möchte, kann den 
Vorstand jederzeit über die E-Mail-Adresse „info@mir-hale-
pool.de“ erreichen oder über Facebook und Instagram kon-
taktieren. Wir nehmen auch gerne Närrinnen und Narren aus 
anderen Ortsgemeinden auf. 

Oliver Meier-Ronfeld
1. Präsident KG „mir hale Pool“ Verscheid 1929 e. V.
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An alle Vereine von Roßbach / Wied
Schwerpunkt Ausgabe März 2025: Roßbach / Wied

Unter diesem Motto starteten wir am Sonntag, 10. Novem-
ber 2024 mit unserer großen Kappensause in der Wiedhalle 
die Karnevalsession 2025.
Im Laufe des Tages wurde das traditionell stets gehütete Ge-
heimnis der zukünftigen Regenten der fünften Jahreszeit von 
Präsident Christoph Görtz und Obermöhn Tanja Kröll gelüftet.
Prinz Patrick I. (Deleske), „en Roßbe Jung meet Hätz und 
Seel, er kloppt die Drum meet viel Jeföhl“ und Prinzessin 
Jenni I. (Reuter), „aus Wolken sie nach Roßbach kam, ist 
jetzt unsere Prinzessin mit janz viel Charme“ wurden 
zum Prinzenpaar der Session 2025 proklamiert.

Unsere Kinderprinzessinnen Emma II. und Bella I. kommen 
dieses Jahr von de Hüh. „Musik und Tanz ist ihre Welt, 
jetzt wird de Roßbe Karneval op de Kopp gestellt“.

Mit diesen Tollitäten werden wir eine grandiose Session erleben.
Bereits im zweiten Jahr stürmt unsere Minigarde die Bühne. 
Junge Tänzerinnen und Tänzer im Alter von drei bis fünf Jah-
ren erwärmen das Herz der Gäste bei ihren Auftritten.
Auch unsere Kindergarde hat für diese Session einen schönen 
Tanz einstudiert.
Unsere Jugendgarde präsentiert Tänze à la Schlagerparty.
Das Aushängeschild unserer KG ist unsere Funkengarde. Sie 
begeistert bei all unseren Veranstaltungen das Publikum.
Weitere Infos über den Verein und Bilder aus den Sessionen 
finden sich im Internet unter 
www.kg-rossbach.de oder auf Facebook und Instagram. 
Die KG Roßbach wünscht allen Jecken eine tolle Session und 
freut sich mit Euch allen zusammen zu feiern.
So grüßen wir herzlich mit einem dreifachen 
Roßbesch Helau!!!

Heike Mareien und Andrea Weißenfels

Karnevalsgesellschaft Roßbach / Wied e. V.

„Dat Herz am rechte Fleck un em Kopp e bissche Jeck“
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Roßbesch Helau!!! Roßbesch Helau!!! Roßbesch Helau!!!
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Seit 1957 sind wir Möhnen im Karneval und dem Vereinsleben 
von Niederbreitbach aktiv. 
Am Möhnentag gestalten wir eine große Sitzung die traditio-
nell mit Kaffee und Kuchen startet. Gefolgt von einem bunten 
Programm mit Tänzen, Vorträgen und unserer Möhnensause 
feiern wir mit Jung und Alt bis in die frühen Morgenstunden. 
Auch beim Maskenball und unserem Umzug sind wir natürlich 

mit dabei. Während des Jahres wird eine Jahrestour gemacht 
und wir unterstützen die anderen Vereine im Dorf. In der kom-
menden Saison könnt ihr euch auf tolle karnevalistische Tage 
mit unserer neuen Obermöhn Christiane Hardt und uns Möh-
nen freuen.

Birgit Hünerfeld
Möhnenverein Kaffeekränzchen

Möhnenverein Kaffeekränzchen Niederbreitbach

 Möhne 
 Helau 
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Unter dem Motto „Jecke Musik, Tanz und viel Radau – es 
schallt aus allen Gassen: Bräpisch Helau“ startet die KG Brave 
Jonge mit viel Elan in die fünfte Jahreszeit. Auch wenn sie die-
ses Jahr kein Prinzenpaar präsentieren können, lassen sich die 
Karnevalisten von Waldbreitbach nicht aufhalten und haben 
ein buntes Programm für alle großen und kleinen Jecken zu-
sammengestellt. Am 18. Januar 2025 ging es schon mit der 
Kappensitzung im Kolpinghaus los, bei der das Programm mit 
altbekannten Gesichtern und auch der ein oder anderen Pre-
miere für viel Abwechslung und eine ausgelassene Stimmung 
sorgte. An Kinderkarneval (15. Februar 2025) wird dann das 
Zepter an die beiden Kinderpräsidenten Marlene und Benja-
min übergeben. Die beiden haben ein buntes Programm für 
die kleinen Jecken zusammengestellt und werden das Kol-
pinghaus auf den Kopf stellen. Der Seniorenfrühschoppen 
(23. Februar 2025) und der Maskenball (1. März 2025) bilden 
die nächsten Veranstaltungshighlights, bis die Session mit dem 
großen Rosenmontags-Umzug in Waldbreitbach beschlossen 
wird. Der Karnevalsverein freut sich über viele jecke Besucher 
auf den Veranstaltungen und wünscht eine schöne Session 
mit viel Spaß und Freud’!

Juliane Rams
1. Vorsitzende

KG Brave Jonge Waldbreitbach e. V.

Mit viel Stimmung und  
viel Schwung –  
auch ohne Prinzenpaar

Sauermooshuwwel = Sauerkrauthobel

Quellmänner = Pellkartoffeln

börömm = warum

Mundart-Konfetti
Heischniwerich = Heuschnupfen

wääs esch net = weiß ich nicht

ahlfrensch = altmodisch

Hanneschäjsel = Vogelscheuche

Brommebomm = Pflaumenbaum

Steggerbix = Butterbrotdose

Häckebock = Zecke 

frongeneert = zerstört

Klickerwasser = Sprudelwasser

Fasenachtsbändchen = Luftschlangen

Rude Kappes = Rotkohl

Ikäsch = Eintopf

Quetschekraitche = Pflaumenmus

Schnälshöüsje = Schneckenhäuschen

Kettepeschen = Löwenzahn

Jemähl = Kaffeemehl

Fräschdekäsch = Froschlaich

Urequänel = Ohrwurm

Grän Mooß = Spinat

Heidemarie Mohr
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G. Weingarten GmbH & Co. KG
Industriestraße 2  •  56581 Kurtscheid
Tel.: 0 26 34 / 96 61-0  •  Fax 96 61-15

info@weingarten-shk.de 
www.weingarten-shk.de

Zu jedem dieser Themen
stehen wir Ihnen durch
Beratung, Planung,
Ausführung und Wartung
gerne zur Verfügung.

Innovation und Service

für Bad, Heizung,

Lüftung und Solartechnik
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Das neue Jahr ist erst ein paar Tage alt und schon stehen die 
ersten karnevalistischen Veranstaltung vor der Tür … 
Unter dem Motto „Niemols ohne Hie Höh“ wird in diesem 
Jahr in Kurtscheid Karneval gefeiert – denn wie auch die 
Klüngelköpp schon singen – dat sin die Saache, die uns 
 jlöcklich maache!!
Am 15. Januar 2025 durften wir bereits zahlreiche Tanzgrup-
pen in der vollen Wiedhöhenhalle zum karnevalistischen Früh-
schoppen begrüßen. Mit mehr als 13 Stunden Programm war 
diese Veranstaltung ein voller Erfolg! 
Am 23. Februar 2025 starten dann unsere Pänz in die Session. 
Kinderpräsident Leo Prangenberg freut sich mit seinem Elfer-
rat schon auf viele kostümierte, große und kleine Jecken! 
Am Morgen findet die karnevalistische Messe in Rengsdorf 
statt und ab 14.11 Uhr öffnen sich die Türen der Wiedhöhen-
halle in Kurtscheid, für einen bunten Nachmittag, mit ab-
wechslungsreichem Programm, an dem die Kleinen auch aktiv 
teilnehmen können. 
Wir freuen uns, dass auch schon die Kleinsten so viel Professi-
onalität und vor allem Spaß am Karneval zeigen! Mit mittler-

weile 80 Tänzerinnen und Tänzern, aufgeteilt in vier Gruppen 
ab 3 Jahren und unserem Kinderkomitee brauchen wir uns 
beim KCK keine Sorgen über den karnevalistischen Nachwuchs 
zu machen.
Am 27. März 2025 laden die Konfetti Möhnen ab 14.11 Uhr 
zum Kaffeeklatsch ein. Pünktlich um 15.11 Uhr ziehen die Kon-
fetti Möhnen dann zum Narrhallamarsch in die Wiedhöhen-
halle ein und eröffnen die Mädchensitzung 2025. Ein tolles 
Programm erwartet euch, mit unseren Highlights der BB Ka-
pell, der Showtanzgruppe aus Eich und den Bonner Stadtsol-
daten! 
Sitzungspräsident Manuel Preyer lädt am 1. März 2025 zur 
großen Prunksitzung in die Wiedhöhenhalle. Auch hier erwar-
tet euch ein sensationelles Programm mit vielen heimischen 
Künstlern, der Sängerin Bianca und den Westerwaldsternen 
aus Uckerath. 
Restkarten für die Mädchensitzung und die große Prunksit-
zung gibt es noch unter info@hie-hoeh.de.

Claudia Bieder 
Presse KCK Kurtscheid

Niemols ohne Hie Höh
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2025Session

Wiedhöhenhalle Kurtscheid am 11.11.’23 ab 19.11 Uhr

Sa. 01.03.25 um 19:11 Uhr 

Die große K.C.K.
Prunksitzung

So. 23.02.25 um 14:11 Uhr  

Kinderkarneval

Do. 27.02.25 um 14:11 Uhr  
Kaffeeklatsch

Do. 27.02.25 um 15:11 Uhr 

Die Mädchensitzung 
der Konfetti Möhnen

und mit 
dabei:

und mit 
dabei:

Alle Veranstaltungen in der Wiedhöhenhalle Kurtscheid

   N IEMOLS  OHNE HIE HOH !

   Bonner 
Stadtsoldaten

Eintritt frei

mit

GARTENGESTALTUNG · DACHBEGRÜNUNG · TERRASSEN · TEICHANLAGEN · GARTENPFLEGE · BAUMSCHULE

ESCHERWIESE 2 · 56581 KURTSCHEID · TEL. 0 26 34 - 96 56-0 · INFO@DER-HERMANN.DE · WWW.DER-HERMANN.DE

WIR MACHEN DAS!

WIR PLANEN WIR BAUEN WIR PFLANZEN WIR PFLEGEN

www.haro.com

Designholz an der Wand

Besonders natürlich. 
Besonders einfach zu montieren.

Holzfachhandel   ·   Neuer Weg 27-31   ·   56567 Neuwied-Niederbieber    ·   Telefon: 02631/9655-0
info@holz-konrad.de   ·   www.holz-konrad.de
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Designholz an der Wand
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IHR PARTNER FÜR:

PARKETT • LAMINAT

PANEELE • KORK

PROFILBRETTER

GARTENHOLZ

VINYLAN

TÜREN aus ECHTHOLZ,

GLAS und DEKOR

u.v.m.
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Der Verein wurde 1946 gegründet und zählt zur Zeit um die 
170 Mitglieder. Anliegen des Möhnenvereins ist die Förderung 
und Pflege des karnevalistischen Brauchtums. Mitglied kann 
jede weibliche Person ab dem 18. Lebensjahr werden.
Der Höhepunkt unseres Vereinslebens ist unser traditioneller 
Möhnentag, der immer mittwochs – und zwar am Tag vor 
Schwerdonnerstag, im Dorfgemeinschaftshaus Hausen, mit 
Unterstützung unseres Vereinswirtes Dominik Memminger 
und dem Team der Gaststätte Zum Malberg, gefeiert wird und 
im ganzen Wiedbachtal bekannt und beliebt ist. 
Das Nachmittagsprogramm startet um 15.11 Uhr, dazu sind 
alle Frauen recht herzlich eingeladen, auch wenn sie nicht dem 
Möhnenverein angehören. Ab 19.11 Uhr ist Einlass für Jeder-
mann, ob Frau oder Mann.
Schwerdonnerstag besuchen wir unsere Unterstützer und 
Sponsoren in Hausen und Waldbreitbach, wobei uns jede 
Möhn gerne begleiten kann.
Zu unserem Verein gehören auch mehrere Tanzgruppen, die 
„Tanzmäuse“ (von 3 bis 6 Jahren), die „Fireflies“ (ab 16 Jahren) 
und unser „Möhnenballett“.
Ebenfalls gehören zu unserem Vereinsleben unsere jährliche 
Möhnentour, unser Möhnenessen, das Besuchen unserer 
Nachbarvereine und die Mitgestaltung der Karnevalsmesse.

Möhnenverein „Ewig Jung“ Hausen / Wied 1946 e. V.
Karneval ist das Höchste im Jahr, aber nach Karneval ist vor Karneval …

Ansprechpartnerin: Michaela Schmitz, Wallbachstr. 9, 53547 
Hausen / Wied, E-Mail: moehnen.ewigjung.1946@gmail.com

Möhnenverein „Ewig Jung“ Hausen / Wied 1946 e. V.

Das wichtigste Stück 
des Reisegepäckes 
ist und bleibt ein 

 frohes Herz.
-o-

Hermann Löns

Alle Jägerinnen und Jäger sowie Interessierte aus dem Kreis 
Neuwied sind herzlich zur Veranstaltung „Politik trifft Jagd“ 
am Freitag, den 7. Februar 2025 um 19 Uhr in das Dorfge-
meinschaftshaus in Hausen / Wied eingeladen. Die Gäste kön-
nen sich auf ein abwechslungsreiches und informatives Pro-
gramm rund um das Thema Jagd freuen: 
Die Veranstaltung wird durch Grußwörter von Landrat Achim 
Hallerbach und VG-Bürgermeisterkandidat Pierre Fischer er-
öffnet. Anschließend folgen Impulsvorträge von Ellen Demuth 
(Landtagsabgeordnete) und Erwin Rüddel (Bundestagsabge-
ordneter) zu jagdpolitischen Themen aus Land und Bund. Eine 
Podiumsdiskussion mit Vertreterinnen und Vertreter aus Politik 
und Jagd wird den informativen Abend abrunden. Im An-
schluss gibt es dann bei einem gemütlichen Ausklang mit ei-
nem Imbiss noch genügend Möglichkeit zum Austausch und 
Netzwerken. 
Musikalisch wird die Veranstaltung von der Jagdhorn-Bläser-
gruppe begleitet. 

„Ich freue mich auf einen spannenden Abend, eine tolle 
Diskussionsrunde und hoffentlich viele Anregungen 
der Jägerinnen und Jäger“, so der Organisator und VG-
Bürgermeisterkandidat Pierre Fischer.
Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung bis zum 
31. Januar per E-Mail unter pierre.fischer@t-online.de oder te-
lefonisch unter 0174-9568252. 

Veranstaltungsort:
Dorfgemeinschaftshaus Hausen (Hönninger Str. 18, 53547 
Hausen / Wied) 
Datum: Freitag, 7. Februar 2025 
Beginn: 19.00 Uhr
Alle Jägerinnen und Jäger sowie Interessierte sind herzlich ein-
geladen!
Für Rückfragen oder weitere Informationen wenden Sie sich 
gerne an Pierre Fischer.

Pierre Fischer

Einladung zur Veranstaltung „Politik trifft Jagd“
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Der Gesprächskreis für Senioren sowie der
Meditative Abendspaziergang fallen vorerst noch aus.

Geführte Samstagswanderungen:

Termin: 5. März 2022
Treffpunkt: 13.45 Uhr, Waldparkplatz Rengsdorf

Termin: 12. März 2022
Treffpunkt:  13.45 Uhr, Camping-Parkplatz Niederbreitbach
Termin: 19. März 2022
Treffpunkt:  13.45 Uhr, Parkplatz Straßenhaus

Termin: 26. März 2022
Treffpunkt:  13.45 Uhr, Haus des Gastes, Ehlscheid

Veranstaltungstermine der Seniorenbeauftragten und

Wanderführerin Inge Horn im März 2022
Leitung und Führung: Inge Horn – Info: (02634-1875)
Dauer: 2 – 3 Stunden
Info: Gemeindeverwaltung (02634-2207)

Gemeindeverwaltung und Touristinfo
Parkstraße 2 · 56581 Ehlscheid · Telefon: 0 26 34 / 22 07
Homepage: www.ehlscheid.de · E-Mail: tourist@ehlscheid.de

im Naturpark 
Rhein-Westerwald 
(365 m ü. NN)

 familienfreundlich
 naturnah
 zukunftsorientiert 
 Kurpark mit Kneipptretbecken und Barfußpfad
 E-Bike-Ladestation
 Gastronomie und Therapiezentrum

Ehlscheid liegt im idyllischen Naturpark Rhein-Westerwald ganz 
in der Nähe zu Rheinsteig, Westerwaldsteig und mit Zugang zum 
Klosterweg. Seine ausgesprochen schöne Lage inmitten verschie -
dener Naherholungsgebiete macht Ehlscheid zum lohnenden Ziel 
von Erholungssuchenden und Menschen aus der Region.

Ideal zum 
Erholen und 
Entspannen

Du hast ein Fest –
wir haben das Zelt!

Vielfältige Verwendungsmöglichkeiten 
durch modulare Bauweise

Das Zelt kann man in folgenden Größen aufbauen:

Hast Du Interesse, dann melde Dich bei:
Oliver Müller, Tel. 01 71 - 5 72 12 88

6 x 6 m
ca. 40 Personen

6 x 9 m
ca. 70 Personen

6 x 12 m
ca. 100 Personen

Ehlscheid
ein lebendiger

Ort

www.wtt-rengsdorf.de

WanderTourenTeam Rengsdorf

Rhein

Lahn

Dill
Sieg

Westerwald

Rengsdorf

Koblenz

WIR SCHAFFEN 
WANDERERLEBNISSE

FrIBo Telefon: 02634 940494
Freund Immobilien Bonefeld Telefax: 02634 940495
Im Wiesental 13 Mail: info@fri-bo.de
56579 Bonefeld Web: www.fri-bo.de

Unser Engagement für Ihre Zufriedenheit!

Locker bleiben
Muskeln zeigen

Thera-Team Simon Straßenhaus
Raiffeisentstraße 21
56587 Straßenhaus
Tel.: 02634/940354

Thera-Team Simon Ehlscheid
Parkstraße 2

56581 Ehlscheid
Tel.: 02634/1610

Manuelle Therapie ・ Lymphdrainage・ Reformerpilates ・  Therapiewerkstatt

seit 1992Veranstaltungstermine der 
Seniorenbeauftragten und  
Wanderführerin Inge Horn 
Gesprächskreis nicht nur für Senioren 

Der nächste Gesprächskreis findet am Freitag, den 7. Februar, 
um 15.00 Uhr im Haus des Gastes statt. 
Thema: „Wie Politik und Verbände auf den Altersbericht 
reagieren“

Geführte Samstagswanderungen (Winterzeit):

•	 Termin: 1. Februar 2025 
•	 Treffpunkt: 13.30 Uhr, Parkplatz Campingplatz Niederbreit-

bach
•	 Termin: 8. Februar 2025
•	 Treffpunkt: 13.30 Uhr, Parkplatz Sportplatz Willroth
•	 Termin: 15. Februar 2025
•	 Treffpunkt: 13.30 Uhr, Parkplatz Rathaus Rengsdorf
•	 Termin: 22. Februar 2025
•	 Treffpunkt: 13.30 Uhr, Parkplatz Waldbreitbach

Leitung und Führung: 
Inge Horn – Info (02634-1875)
Gemeindeverwaltung Ehlscheid (02634-2207)

FrIBo	 Telefon:	02634 940494
Freund Immobilien Bonefeld	 Telefax:	 02634 940495
Im Wiesental 13	 Mail:	 info@fri-bo.de
56579 Bonefeld	 Web:	 www.fri-bo.de

Unser Engagement für Ihre Zufriedenheit!
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I H R  D I G I TA L E R
STEUERBERATER
www.ihr-digitaler-steuerberater.de

Ehlscheid & Fillers
Steuerberater Partnerschaftsgesellschaft mbB
Hermannstraße 51 · 56564 Neuwied

digital !
kompetent !

für Sie da !
Tel.:  0 26 31 / 9 99 89-0 · E-Mail: info@ihr-digitaler-steuerberater.de

Unternehmen online
Zugriff auf Ihre Buchhaltung von überall auf der Welt –
auf Wunsch tagesaktuell
Digitale Gehaltsabrechnung
Gehaltsabrechnung direkt auf das Smartphone der Mitarbeiter
Ersetzendes Scannen
Rechtssichere digitale Archivierung
… und das alles bei maximaler Datensicherheit !

An alle Vereine von Roßbach

Schwerpunkt Ausgabe März 2025:  
„Roßbach“
Vereinsbeiträge bitte bis zum 15. Februar 2025
zur Verfügung stellen.
Sie haben folgende Möglichkeiten:
• �Texte als Word-Datei unter Angabe des Autors und 
• �Fotos als JPEG (bitte nicht in Word-Datei einfügen)
per E-Mail an folgende Adresse schicken: 
info@mohr-medien.de
	                   Vielen Dank!

mohrmedien gmbh · Metastraße 3 · 56579 Rengsdorf
Tel. 0 26 34 - 96 900 · info@mohr-medien.de

Wir wollten unseren zwei Enkeltöchtern in Koblenz etwas zum 
Anziehen kaufen. Sie hatten jeder einen Wunsch: Aileen hätte 
gerne einen Schlabber-Pullover gehabt, Leana einen Bade-
mantel. Welch ein Wunder, wir haben sofort einen grauen 
sportlichen Pullover und einen Bademantel gefunden. Die 
Zwei waren überglücklich. Wir sind dann in das neue Nudel-
haus „fleischlos“ essen gegangen und alles hat sehr lecker ge-
schmeckt. „Was haltet ihr davon, wenn wir jetzt ein Kerzchen 
in der Liebfrauenkirche anmachen?“ – „Oh ja,“ meinten beide. 
Aileen sagte: „Dann mache ich für den verstorbenen Opa 
Manfred ein Kerzchen an. Ich habe den zwar nicht mehr ken-
nengelernt, aber die Oma Trude ist immer so traurig, dass der 
Opa nicht mehr da ist.“ „Und für wen machst du ein Kerzchen 
an, Leana? Man kann das auch für lebende Menschen ma-
chen, denen es grade nicht so gut geht.“ „Das gibt es nicht, 
Kerzchen werden nur für Tote angemacht! Schließlich bin ich 
Messdiener und kenne ich mich damit aus“, behauptete sich 
Aileen. „Na gut, dann gehst du mit Opa in die linke Seitenka-
pelle und machst für Opa Manfred ein Kerzchen an und Leana 
und ich gehen in die rechte Seitenkapelle und wir machen ein 
Kerzchen für lebende Menschen an.“ So haben wir das nun 
auch gemacht. 50 Cent in den Opferstock, das Teelicht hat 
Leana selbst angezündet. Dann hat sie inniglich gebetet: 
„Lieber Gott, bitte helfe mir, ich habe einen fürchterlichen 
Husten! Oma, kann ich für die 50 Cent noch was sagen?“ 
„Natürlich, mein Schatz, du kannst dem lieben Gott alles  
sagen und brauchst dafür nicht immer etwas zu bezahlen.“ 

Einkaufstag in Koblenz

„Lieber Gott, ich habe noch eine Bitte: mach meine Mama 
auch ganz schnell wieder gesund – die hat genau so einen 
schrecklichen Husten!“
„So, jetzt suchen wir noch die Figur von der hl. Katharina, 
weißt du, die mit dem Schwert, wovon ich dir erzählt habe.“ 
„Oh ja.“ Aileen und Opa kommen, sie meinen, das wäre lang-
weilig und sie wollten schon mal rausgehen und draußen auf 
uns warten. Wir haben die hl. Katharina gefunden, und Leana 
staunte, dass eine Frau ein Schwert haben kann. Wir sind nun 
an einem Gästebuch vorbeigekommen. „Sollten wir da was 
reinschreiben?“ „Ja, aber ich kann doch noch nicht schreiben. 
Oma, dann schreibe du bitte, und ich sage dir, was du schrei-
ben kannst: Lieber Gott ich danke dir für diese schöne Welt. 
Liebe Grüße von Leana und Oma Heidi“ 

Heidemarie Mohr

Nach den langen, dunklen Wintertagen wird am 2. Februar, 
40 Tage nach Weihnachten, nach christlich-katholischer Tradi-
tion, das Fest „Maria Lichtmess“ gefeiert. Das ist ein alter 
Brauch und symbolisiert die Rückkehr des Lichtes. Seine christ-
lichen Wurzeln liegen in der Darstellung Jesu im Jerusalemer 
Tempel mit seiner Bedeutung als Licht, das die heidnischen 
Völker erleuchtet. Die ersten Schriftzeugnisse der Feier „Maria 
Lichtmess“ stammen aus dem 5. Jahrhundert. Sie erwähnen 
den Weg, den Josef und Maria mit dem Jesuskind zum Tempel 
in Jerusalem zurücklegten. Das Fest wurde von der kath. Kir-
che geschaffen, als Ersatz heidnischer Bräuche, die das Licht 
ins Zentrum kultischer Handlungen stellten. Schon die Römer 
veranstalteten im Februar Fackelzüge, um die Erde zum Ende 
des Winters zu reinigen.

Heidemarie Mohr

Maria Lichtmess, das Fest  
der Kerzen



29S C H A U  I N S  L A N D   /   F E B R U A R  2 0 2 5

„Postprandiale Entzündung“ – die
Entzündung, die mit dem Essen kommt!

Gemeinsam stark:
So erreichen Sie Ihre Gesundheitsziele 
mit maßgeschneiderter Ernährung

Jede Form der Nahrungsaufnahme aktiviert das Immunsys-
tem. Man nennt diesen Vorgang in der Biologie „postprandi-
ale Entzündung“. Auf diese Weise schützt sich der Körper vor 
möglichen Krankheitserregern, die durch die Nahrung aufge-
nommen werden. Dies ist ein natürlicher und auch notwen-
diger Vorgang, da die meisten pathogenen Stoffe (z.B. Bak-
terien, Viren, Pilze, Antinährstoffe, Toxine usw.) über unseren 
Verdauungstrakt in unseren Körper gelangen.
Je nachdem, wie viel und welche Nahrungsmittel gegessen 
werden, kann eine solche Entzündung mehrere Stunden an-
halten. So sind vor allem stoffwechselfremde Lebensmittel 
wie z.B. stark glutenhaltige Lebensmittel wie Weizen oder 
Kartoffeln und Schweinefleisch wahre Entzündungsmacher. 
Es gibt verschiedene Symptome, die eben auf diese post
prandiale Entzündung hinweisen: aufgedunsene und/oder 
unreine Haut, ständige Müdigkeit obwohl kein Schlafmangel 
vorliegt, fehlende Energie, Verdauungsprobleme, häufige In-
fekte, Muskel- und/oder Gelenkschmerzen u.s.w.

Wenn Sie also an einem oder mehreren Symptomen leiden, 
kann dies auf eine solche dauerhafte stille Entzündung hin-
weisen. Sie spüren diese Entzündung nicht, aber deren Aus-
wirkungen. Man muss es sich so vorstellen wie bei einem 
Schwelbrand in einem Haus. Man sieht ihn nicht, er richtet 
aber großen Schaden an. Damit die Entzündung nach dem 
Essen wieder schnell abgebaut werden kann, sind zwei Fak-
toren wichtig: zum Einen der Konsum von Nahrungsmitteln, 
die zum individuellen Stoffwechseltyp passen und zum An-
deren die notwendigen Pausen zwischen den einzelnen 
Mahlzeiten. Darum ist es empfehlenswert, mindestens 4-6 
Stunden Pause zwischen den Mahlzeiten einzulegen. Nutzen 
Sie die „Macht der Pause“ auch beim Essen. Denn nur so 
können sich Zellen nach dem Essen regenerieren und die zu-
geführten Nahrungsbestandteile optimal verstoffwechseln.
Besonders sinnvoll ist eine Nahrungspause von mehr als 12 
Stunden (2 x in der Woche), da ab diesem Zeitpunkt der Kör-
per die Selbstreinigung der Körperzellen aktiviert. Bei dieser 
Selbstreinigung werden beschädigte Zellstrukturen recycelt 
und zur Ausscheidung gebracht. So bleibt der Gesamtorga-
nismus gesund und funktionstüchtig. Optimal lässt sich die 
Essenspause über Nacht einrichten, indem Sie zum Beispiel 
abends um 19.00 Uhr die letzte Mahlzeit und ab 7.30 Uhr die 
erste Mahlzeit zu sich nehmen. Auch Menschen, die an einer 

Lassen Sie die guten Vorsätze zur gesünderen Ernährung nicht 
schon im Februar zu einer unerfüllten Liste verkommen! Wenn 
es um Ihre Gesundheit geht, ist der erste Schritt häufig der 
schwerste. Oftmals sind es die kleinen Hürden im Alltag, die 
uns vom gewünschten Ziel abhalten. Doch damit müssen Sie 
sich nicht allein auseinandersetzen! 
Mit der Unterstützung meiner individuellen Ernährungsbera-
tung gewinnen Sie einen wertvollen Partner an Ihre Seite. Ge-
meinsam entwickeln wir einen maßgeschneiderten Plan, der 
genau auf Ihre Bedürfnisse und Lebensumstände abgestimmt 
ist. Lernen Sie, wie Sie gesunde Ernährung in Ihren Alltag inte-
grieren können, ohne dabei auf Genuss zu verzichten. 
Egal, ob Sie Ihre Gesundheit verbessern, Gewicht reduzieren, 
Ihre Energie steigern oder einfach einen gesünderen Lebensstil 
anstreben – meine persönliche Ernährungsberatung gibt Ihnen 
die Werkzeuge an die Hand, die Sie benötigen, um motiviert 
und nachhaltig an Ihren Zielen zu arbeiten. Setzen Sie auf  
professionelle Begleitung und starten Sie noch heute in ein 
gesünderes Leben! Es ist nie zu spät, den ersten Schritt zu 
machen – und Sie müssen ihn nicht allein gehen. Weitere 
Informationen finden Sie hier: www.beatrixkirberger.coach, 
Tel.: 0152-33806459.� Beatrix Kirberger, Ernährungsberaterin

Nebennierenschwäche oder einer Schilddrüsenunterfunktion 
leiden, profitieren vom nächtlichen Nahrungsverzicht.

Beatrix Kirberger, Ernährungs- und Gesundheitscoach

sports & more
Beatrix Kirberger
Königsberger Str. 10
56564 Neuwied

• gesunde, individuelle Ernährung

• Gewichtsoptimierung

• Gesundheit verbessern
          - Bluthochdruck
          - Diabetes
          - Rheuma
          - Schilddrüsenerkrankung
          - u.v.m.

mit meiner professionellen Hilfe!

28 Tagen zu deiner 
persönlichen 
Wunschfi gur.

Sie scha�en es,

www. beatrixkirberger.coach
Fon: 0152 - 33806459

i n f o @ b e a t r i x k i r b e r g e r . c o a c h

�������������

Der Weg zu 
Leichtigkeit & Vitalität
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Westerwaldgarage GmbH & Co. KG
Sven Sommer (Filialleiter)

Raiffeisenstraße 33
56587 Straßenhaus

www.maxus-westerwaldgarage.de · www.ssangyong-westerwaldgarage.de

Telefon	 0 26 34 - 40 06
Telefax	 0 26 34 - 46 33
s.sommer@westerwaldgarage.de

• Ihre günstige Werkstatt „gleich nebenan“
• Service für alle Marken Professionell, schnell 

und unkompliziert.

Westerwaldgarage GmbH & Co. KG

FordService

Waldbreitbach – Im Mittelpunkt des noch recht neuen Ange-
bots des VfL Waldbreitbach steht der Spaß an Bewegung: In-
teressierte ab 16 Jahren können dienstags von 20 bis 21 Uhr in 
der Sporthalle mit Linda Bockshecker beim „Spaßsport“ un-
terschiedliche Aktivitäten ausprobieren und auch selbst Vor-
schläge einbringen. „Es ist ein unkompliziertes Angebot an 

alle, die sich nicht für eine spezielle Sportart entscheiden wol-
len, aber sich gerne mit anderen bewegen“, berichtet Linda 
Bockshecker. Die Stunde startet immer mit einem Warm-up, 
dann geht es bei unterschiedlichen Übungen darum, Kraft und 
Ausdauer zu verbessern. Im Anschluss gibt es zum Beispiel 
Volley-, oder Basketball, Geschicklichkeitsspiele oder einen 
Parcours. Beim Programm wird das individuelle Leistungsni-
veau der Teilnehmerinnen und Teilnehmer beachtet. „Egal, ob 
du ein erfahrener Sportler bist oder gerade erst beginnst, bei 
uns findest du eine motivierte Gemeinschaft, in der jeder herz-
lich willkommen ist“, betont Linda Bockshecker und lädt ein: 
„Komm einfach vorbei und probiere es aus.“ Eine kostenlose 
Schnupperstunde ist möglich; die Teilnahmegebühr ist mit ei-
ner Mitgliedschaft im VfL Waldbreitbach abgedeckt.
Weitere Informationen gibt es bei Linda Bockshecker unter 
Tel.: 0176-47798020, oder per E-Mail an spasssport@vfl-
waldbreitbach.de. Ein Übersicht über die weiteren Aktivitäten 
des VfL Waldbreitbach gibt es auf www.vfl-waldbreitbach.de, 
auf Facebook und Instagram. 

Julia Fröder 
VfL Waldbreitbach – Presse

Spaß steht im Mittelpunkt
Angebot für Erwachsene beim VfL Waldbreitbach immer dienstags

Roßbach / Wied. Im sportlichen Geschehen des Landkreises 
rückt der Kunstrasenplatz in Roßbach in den Fokus. Grund: 
Eine Sanierung tut Not, um die Bespielbarkeit zu gewährleis-
ten. Landrat Achim Hallerbach und der Beigeordnete Pierre 
Fischer waren jetzt persönlich vor Ort, um sich mit Ortsbürger-
meister Thomas Boden ein Bild von der Situation zu machen. 
Beim Austausch mit den Verantwortlichen des SV Roßbach /  
Verscheid über das weitere Vorgehen wurden auch Fragen för-
derfähiger Kosten nicht ausgeklammert. Von politischer Seite 
wurde Unterstützung des Sanierungsvorhabens signalisiert.

„Der Kunstrasenplatz ist eine wichtige Sport- und Begeg-
nungsstätte für unsere Region. Es ist essenziell, dass wir hier 
aktiv werden, um die Sicherheit und Nutzbarkeit für unsere 
Sportlerinnen und Sportler zu gewährleisten,“ betonte Orts-
bürgermeister Thomas Boden. Auch Landrat Achim Hallerbach 
unterstrich die Bedeutung des Projekts: „Der Erhalt solcher 
Sportanlagen ist ein unverzichtbarer Beitrag für die Gemein-
schaft und die Jugendarbeit. Ich werde die Ortsgemeinde 
Roßbach bei dem Vorhaben gerne unterstützen und mich da-
für einsetzen, dass die erforderlichen Fördermittel für Sport-
stättenförderung auch bewilligt werden.“
Der Kunstrasenplatz zeigt deutliche Verbrauchsspuren, die 
den Trainings- und Spielbetrieb zunehmend beeinträchtigen. 
Vertreter des SV Roßbach / Verscheid sowie Sportler und Ver-
einsmitglieder äußerten ihre Hoffnung auf schnelle Unterstüt-
zung und bedankten sich für das Engagement der politischen 
Vertreter. Beigeordneter Pierre Fischer ergänzte: „Es ist unser 
gemeinsames Ziel, diese Sanierungsmaßnahme zu realisieren 
und einen dauerhaften Spiel- und Trainingsbetrieb auf dem 
Kunstrasenplatz wieder zu gewährleisten, die den Sportstand-
ort Roßbach stärken.“
Neben den Mannschaften des SV Roßbach / Verscheid wird 
der Platz auch von der JSG Wiedtal und der Dorfjugend ge-
nutzt. Die Planungen zur Sanierung laufen bereits auf Hoch-
touren. In den kommenden Wochen sollen entsprechende 
Förderanträge auf den Weg gebracht werden. Ein starkes Sig-
nal an die Vereinsgemeinschaft: Politik und Verwaltung stehen 
geschlossen hinter dem Projekt.

Pierre Fischer

Sanierung des Spielfeldes dringend nötig
Landrat Hallerbach, Ortsbürgermeister Boden und Beigeordneter Fischer sprachen mit den Verantwortlichen  
des SV Roßbach / Verscheid

Vertreter des SV Roßbach / Verscheid im Gespräch  
mit Landrat Achim Hallerbach, Ortsbürgermeister  
Thomas Boden und dem Beigeordneten Pierre Fischer

Foto: Jan Fischer
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Neuwied, 1. Januar 2025 – Obwohl das neue Jahr alles andere 
als sonnig startet, müssen sich die Augen an diesem trüben 
1. Januar nach Betreten des Südamerikahauses im Zoo Neu-
wied trotzdem erst an die dunkle Umgebung gewöhnen. „Im 
Nachttierbereich unserer Prinz Maximilian-zu-Wied-Halle ha-
ben wir einen umgekehrten Tag-Nacht-Rhythmus, bei dem es 
nachts taghell ist, und tagsüber etwa so dunkel wie in einer 
Vollmondnacht“, erklärt Alexandra Japes. „Dadurch sind die 
nachtaktiven Bewohner dieser Gehege tagsüber während der 
Öffnungszeit des Zoos wach und aktiv, und somit für die Be-
sucher zu sehen – diese müssen sich allerdings etwas Zeit neh-
men, bis sich ihre Augen auf die Lichtverhältnisse eingestellt 
haben.“

Diese Wartezeit in Kauf zu nehmen lohne sich im Moment 
ganz besonders, versichert die Pressesprecherin des Zoos: 
„Seit Ende November ziehen unsere Nachtaffen nämlich erst-
mals ein Jungtier groß. Ich habe in über 13 Jahren Zoo schon 
viele Tierkinder gesehen und ich glaube, der kleine Nachtaffe 
ist das niedlichste von allen“, verrät die Biologin. „Nachtaffen 
haben ohnehin im Verhältnis zum Körper die größten Augen 
aller Primaten, um in ihrem nächtlichen Lebensraum möglichst 
gut zu sehen, und mit seinen riesigen dunklen Kulleraugen in 
dem kleinen Gesicht kann ich mir kaum vorstellen, dass ir-
gendjemand sich nicht auf Anhieb in den kleinen Nachtaffen 
verliebt“, beschreibt sie den Neuzugang.
Das Jungtier ist noch meist auf dem Rücken des Vaters im Ge-
hege unterwegs, der es zum Säugen an die Mutter weitergibt. 
Im Alter von fünf Wochen steigt es jedoch bereits ab und zu 
vom sicheren Rücken der Eltern herunter, um seine Umgebung 
selbstständig zu erkunden. Allmählich beginnt es auch, sich 
für die feste Nahrung seiner Eltern zu interessieren, die vor-
nehmlich aus Obst und Gemüse sowie Insekten besteht.
Während der Vater in seinem vorherigen Zuhause in einem 
Schweizer Zoo bereits mehrfach Nachwuchs großgezogen 
hat, ist es für die Mutter die erste Jungtieraufzucht. Die jun-
ge Familie wurde daher in den ersten Wochen sehr genau 
durch die Tierpflegenden beobachtet: „Es gab bereits An-
fang 2024 eine erste Geburt bei den Nachtaffen“, berichtet 
Alexandra Japes, „das Jungtier war jedoch nicht gut entwi-
ckelt und lebte nur zwei Tage. Daher waren wir diesmal na-
türlich besonders besorgt und wachsam. Zum Glück lief aber 
alles reibungslos und der Nachwuchs wächst und gedeiht 
wunderbar.“

Die südamerikanischen Nachtaffen leben in kleinen Familien-
gruppen aus einem monogamen Elternpaar und ihrem Nach-
wuchs. Laut Weltnaturschutzunion IUCN wird die Art im na-
türlichen Verbreitungsgebiet als „vulnerable“ eingestuft – mit 
abnehmendem Bestand, was vor allen Dingen an der fort-
schreitenden Lebensraumzerstörung für Landwirtschaft und 
Wohnraumgewinnung in Kolumbien und Venezuela liegt. Im 
europäischen Zooverband werden Grauhand-Nachtaffen ko-
ordiniert im Rahmen eines EEP gezüchtet, und jedes Jungtier 
ist wichtig für die Population. In der Regel haben Paare jährlich 
ein Jungtier, welches bis zu zweieinhalb Jahre bei den Eltern 
bleibt und während dieser Zeit die Aufzucht seiner jüngeren 
Geschwister miterlebt. „Unser kleiner Nachtaffe wird uns also 
nicht so schnell verlassen“, freut sich Japes, „und mit etwas 
Glück wird die Familie sogar noch weiter wachsen.“ 

Dipl. Biol. Alexandra Japes
Zoo Neuwied

Ein Star im Nachttierbereich
Erster Zuchterfolg bei den Grauhand-Nachtaffen

Niedlicher Nachwuchs bei den Grauhand-Nachtaffen

Maik Schwarz
Pfarrer-Knappmann-Str. 6
56579 Rengsdorf
maik@schwarz-schmitz.de

Tel. 0 26 34 / 14 16
Fax 0 26 34 / 92 12 97
Mobil 01 71 / 6 78 42 78

Bestattungen SchmitzBestattungen Schmitz
Nachfolger Reinhard, StraßenhausNachfolger Reinhard, Straßenhaus

• Erledigung sämtl. Formalitäten• Erledigung sämtl. Formalitäten
• Erd- und • Erd- und FeuerbestattungenFeuerbestattungen
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• Überführungen• Überführungen
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... oder mal was Neues??? Wir bringen Ihre
Gartengeräte aller

Art für die nächste Saison
auf Vordermann

ab 199,-€

Jetzt zur Winterinspektion!

ab 174,- €

Dierdorfer Straße 573
56566 Neuwied (Gladbach)
Telefon 02631/358123 u. 99 94 80
www.castor-forst-und-gartengeräte.de

ehemalsGundert
ehemalsRöttig

am 6. April wird ein neuer Verbandsbürgermeister gewählt. 
Aufgrund des für uns als FWG WIR e. V. erstaunlichen und sehr 
überraschenden Ergebnisses bei der Kommunalwahl 2024, 
wurden wir schon damals vereinzelt gefragt, ob wir dann auch 
eine Kandidatin oder Kandidaten für die Bürgermeisterwahl 
stellen werden. Wir haben erst einmal das Ergebnis für „sacken“ 
lassen, die VG-Ratsarbeit aufgenommen und viele kooperative 
Gespräche mit den anderen Fraktionen geführt, wie und wo 
es in den kommenden Jahren mit unserer VG weitergeht. Wie 
entwickeln sich auch unsere 20 Ortsgemeinden, die letztlich 
den VG-Haushalt finanzieren? Nach intensiver und reiflicher 
Überlegung habe ich mich kurz vor Weihnachten entschlos-
sen, für das Amt des Bürgermeisters zu kandidieren. Ich möch-
te mich dieser Herausforderung stellen, zusammen mit Ihnen, 
den Beigeordneten, allen Fraktionen im VG-Rat, mit allen 
Ortsgemeinden, deren Institutionen und Vereinen – gemein-
sam mit allen unsere VG und unsere 20 Ortsgemeinden weiter 
voranbringen, zu stärken und zu fördern, sowie unsere Gesell-
schaft in der VG weiter zusammenzuwachsen.
Seit Bekanntgabe meiner Kandidatur haben mich einige ge-
fragt, warum ich ein geeigneter Bürgermeister wäre? Neben 
meiner kommunalpolitischen Arbeit, die ich seit über 25 Jah-
ren aktiv gestalte, bringe ich auch den Blick von außen mit in 
die Verwaltungsstrukturen und in die umfangreichen Arbeits-
bereiche einer VG. Über Hauptschule, technisches Gymnasium 
habe ich erst einmal eine Ausbildung als Industriemechaniker 
gemacht. Anschließend habe ich Maschinenbau an der FH in 
Koblenz studiert. Danach war ich über 10 Jahre in der Indust-
rie beruflich tätig gewesen. In dieser Zeit habe ich viele Dinge 
erfahren dürfen, Menschen und ihre unterschiedlichsten Eigen-
heiten kennengelernt und bei Auslandstätigkeiten andere 
kulturelle Gesellschaften erleben dürfen. Diese Erfahrungen, 
gepaart mit dem Arbeiten im Team und Personal in Verant-
wortung, haben mich auch für viele weitere Aufgaben ge-
prägt: im Vereinsleben, auf der kommunalen politischen Ebe-
ne seit 2004 als Gemeinderatsmitglied und seit 2014 
Ortsbürgermeister von Melsbach, aber auch seit 2013 als Be-
rufsschullehrer an der David-Roentgen-Schule. 

Hier habe ich noch mehr Erfahrun-
gen im direkten Arbeiten und Um-
gang mit Menschen erleben dürfen.
Die Perspektive des Gegenübers 
einnehmen zu können, ob Klein 
oder Groß, ob Jung oder Alt, das ist 
ein ganz wichtiger Baustein in der 
pädagogischen Arbeit, aber auch 
für das Amt des Bürgermeisters. Den Menschen zuhören, de-
ren Ansichten verstehen, Schlüsse und Lösungsansätze zu zie-
hen und zu erarbeiten, sowie anschließend im Rahmen der 
Möglichkeiten umzusetzen. Das ist essentiell für die Aufgaben 
und das Handeln eines Bürgermeisters.
In der seit über 30 Jahren langen Vereinsarbeit habe ich ei-
nes gelernt: man muss vorausgehen, die Dinge anpacken, 
Probleme lösen und nach allen gegebenen Möglichkeiten 
Maßnahmen umsetzen. Dann lassen sich die Menschen mit-
nehmen, mitreißen und überzeugen, dass man Herausforde-
rungen annehmen muss, sich auf die Dinge einlassen kann 
um gemeinsam erfolgreich zum Ziel zu kommen. 
Jeder der bisherigen drei Kandidaten hat ähnliche oder gleiche 
Schwerpunkte für die VG in den kommenden Jahren. Mein 
erster Schwerpunkt liegt in der medizinischen Versorgung in 
unserer VG, die mit 0,49 Hausärzten auf ca. 1.000 Einwohner 
weit im unteren Versorgungsbereich liegt. Vor dem Hinter-
grund, dass in den letzten Jahren viele Praxen aus Altersgrün-
den und wegen der immer steigenden Verwaltungsbürokratie 
geschlossen haben, gilt es daher, unsere jetzigen Hausärz-
te / -ärztinnen zu unterstützen und zu stärken. Hierbei stehen 
wir in dem eigens eingerichteten Arbeitskreis für die medizini-
sche Versorgung in unserer VG im Austausch mit der Ärzte-
schaft und der Servicestelle Gesundheit. Für diesen Arbeits-
kreis haben wir mit der FDP-Fraktion lange kämpfen müssen 
und im Frühjahr 2024 mit der dann von allen Fraktionen getra-
genen Entscheidung den Arbeitskreis eingerichtet. Doch bei 
allem Druck bezüglich Arztterminen und Wartezeiten müssen 
wir auch wieder einen respektvollen Umgang mit unseren 
Ärztinnen und Ärzten schaffen, die jeden Tag über das Maß 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger der VG Rengsdorf-Waldbreitbach,

Holger Klein kandidiert für das Amt des Bürgermeisters der 
Verbandsgemeinde Rengsdorf-Waldbreitbach

hinaus für uns Bürgerinnen 
und Bürger und für unsere 
Gesundheit arbeiten. Weiter-
hin sollte ein Ziel sein, dass 
wir in der größten VG des 
Landkreises ein oder sogar 
zwei MVZ (Medizinisches-
Versorgungs-Zentrum) schaf-
fen sollten. Aber auch die 
Fachärzte, wie z. B. Kinder-
arzt, Psychologen, Psychiater, 
Physiologen und Apotheken 
müssen wir im Blick haben. 
Diejenigen, die nicht mehr so 
gut zu Fuß oder mobil sind, 
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müssen wir durch ein umfangreiches Bürgerbusangebot helfen, 
zum Arzt oder auch zum täglichen Einkauf zu kommen. Die bis 
dato fast 40 ehrenamtlichen Fahrer machen einen tollen Job.
Eine zweite wichtige Säule in der Arbeit als Bürgermeisters 
ist Bürgernähe und Transparenz. Daher möchte ich zu aus
gewählten Themen regelmäßige Bürgerversammlungen und 
Bürgersprechstunden in den einzelnen Ortsgemeinden durch-
führen, gerne zusammen mit den jeweiligen Ortsbürgermeis-
terinnen und Ortsbürgermeister. Eine VG-App soll im Zeitalter 
der Digitalisierung die Bürgerinnen und Bürger sekunden-
schnell über Neuerungen, Maßnahmen und Projekte informie-
ren. Wichtig ist, bei allem was und wie wir informieren, den 
direkten und nahen Kontakt mit Ihnen haben. Ich möchte Sie 
auf unseren gemeinsamen Weg mitnehmen, austauschen und 
gemeinsame Lösungen finden.
Schulen und KiTas – ja, da muss das Ziel sein, unsere Einrich-
tungen für unsere Kinder auf einen modernen und kindge-
rechten Stand zu entwickeln und weiter auszubauen. Der 
Klassenraum oder der Betreuungsraum ist ein wichtiger Lern-
begleiter, der die Kinder zum Lernen einlädt, wo sie Freude 
und Spaß in der Gemeinschaft haben. Ab dem Schuljahr 
2026 / 2027 gilt das Ganztagsfördergesetz. Für Aus- und Um-
bauten sind in der VG viele Projekte beantragt, für die Bund, 
Land und Kreis viele Fördergelder bereitstellen. Mit diesen Vo-
raussetzungen schaffen wir eine angenehme Lernatmosphäre. 
Doch egal, ob Ganztagsschule oder betreuende Schulen und 
KiTa´s, wir müssen die Lehr- und Betreuungskräfte auf diesem 
Wege unterstützen. Erziehung kann nicht nur in der Schule 
und KiTa stattfinden. Wir müssen alle gemeinsam an einem 
Strang ziehen, um unsere Gesellschaft wieder respektvoller 
und vertrauensvoller zu gestalten.
Die VG Rengsdorf-Waldbreitbach ist einer der stärksten Wirt-
schaftslandschaften in unserem Landkreis, der zu den vier 
größten Wirtschaftsregionen des Landes Rheinland-Pfalz ge-
hört. Dies gilt es auch hier, an unseren heimischen Wirtschafts-
standorten zu stärken, zu fördern und weiterzuentwickeln. 
Doch nicht nur die großen Unternehmen tragen viel dazu bei, 
sondern gerade die mittelständischen Betriebe und vor allem 
unsere vielzähligen Handwerksbetriebe. Wir als Verwaltung 
müssen sie bei Bauanträgen, Förderanträgen, bei der Auswei-
sung von sinnvollen Gewerbeflächen etc. unterstützen. Stän-
diger Austausch mit den Betrieben und gemeinsam mit allen 
Ortsgemeinden lassen sich dann Probleme erörtern und Lö-
sungen aufzeigen.
Hierzu stelle ich mir auch die Stelle eines Förderscouts in der 
VG vor. Dieser Förderscout soll sich mit den unzähligen Förder-
töpfen national und auf EU-Ebene auseinandersetzen, um den 
öffentlichen, betrieblichen und privaten Bereich mit Förder-
möglichkeiten zu versorgen und im Förderprojekt zu beglei-
ten. Auch der Kampf gegen den Fachkräftemangel und die 
Ausbildung unsere jungen Menschen möchte ich angehen. 
Die Azubimesse ist ein erster Schritt. Zudem stelle ich mir eine 
Azubi-App vor, in der insbesondere Handwerksbetriebe sich 
präsentieren und Stellen anbieten können. Der Vorteil einer 
Azubi-App wäre, dass die jungen Menschen aus der VG ganz-
jährig die Möglichkeit hätten, sich über Berufe zu informieren 
und gegebenenfalls einen Beruf auszusuchen.
Weitere Schwerpunkt sind die Infrastruktur, Tourismus, sowie 
Vereine und Ehrenamt. Zusammen mit Bund, Land, Kreis und 
LBM müssen zwei wichtige Verkehrsadern vorangetrieben 

werden: Ausbau der L257 zwischen Niederbreitbach und Kurt-
scheid und die Ortsumgehung B256 Straßenhaus. Was die Bür-
gerinnen und Bürger an täglichen Straßenverkehr ertragen 
müssen – da muss dieses Vorhaben in Planungen des Bundes 
die oberste Priorität haben. Aber auch die Gemeindestraßen in 
den jeweiligen Ortsgemeinden werden nicht jünger. Trotz des 
gesetzlich eingeführten wiederkehrenden Beitrags zum 1. Ja-
nuar 2024 müssen wir gemeinsam mit den Ortsgemeinden ab-
wägen, welche Straßen komplett ausgebaut werden müssen 
oder nur eine Sanierung der Straßendecke ausreicht?
Tourismus ist vor allem in der Wiedtalregion historisch ge-
wachsen. Hier gilt es: erhalten, ausbauen, weiterentwickeln. 
Auch sollten wir unseren Bürgerinnen und Bürgern, also Ih-
nen, diese schöne Region als Freizeit- und Erholungsregion 
stärker in das Bewusstsein bringen. Vergünstigungen bei Ein-
tritten und Ähnlichem für Einheimische widersprechen nicht 
der Gleichbehandlung, da sie beispielsweise die Finanzierung 
der Bäder übernommen haben. Vergünstigungen für Vereine 
und das Ehrenamt, die wir weiter stärken und vernetzen wol-
len, wie etwa die Abschaffung der Schankerlaubnis oder Hilfe-
stellungen in Behördenfragen.
Im zweiten Teil meiner Vorstellung (Ausgabe März) folgen 
weitere Punkte, Fragen aus Bürgerschaft. Holger Klein – Ihr 
Bürgermeisterkandidat: pragmatisch, parteiunabhängig, sach-
orientiert, zugewandt und bürgernah, engagiert und 100 % 
Teamplayer.

Holger Klein

IRLICH - NEUWIED - WALDBREITBACH

I N T E N S I V K U R S E

Da fahr' ich voll drauf ab!

01 75 - 5 24 33 34
info@fahrschule-gruenwald.de

VIP - Ausbildung wie es DIR passt!
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Rindfleisch
aus heimischer
Produktion –
direkt ab Hof,
portionsgerecht zerlegt
Die Tiere werden nur mit hofeigenem
Futter gemästet (Gras- und Maissilage, Heu
und eigenes Quetschgetreide).
Ausreichendes Abhängen der Tiere im
hofeigenen Kühlhaus garantiert beste Qualität.

Ausgezeichnet mit dem Herkunftssiegel
„Rindfleisch aus Rheinland-Pfalz“

Familie Runkel · Glockenhof
56579 Rengsdorf
Telefon 0 26 34 / 82 20

Bauernhof Glabach
Februar bis Dezember

jeden Donnerstag frische Hähnchen
Kartoffeln aus eigenem Anbau

Dierdorfer Straße 239 · 56564 Neuwied
Tel. 0 26 31 - 5 57 88  ·  Fax 95 87 22

Geöffnet Mo. bis Sa. 9.00 – 19.00 Uhr

Geflügel
täglich frische Eier
Obst und Gemüse

der Saison

Marie-Theres und
Werner Neumann

Mainzer Straße 55
56566 Neuwied (Heimbach-Weis)

Tel. 0 26 31 - 35 21 41 · Fax 34 51 74

Wir bieten im Hofladen:

Frisches
Lammfleisch

Lammwurstwaren
Kartoffeln, Eier,

Lammfelle, Wolltiere,
u.v.m.

Öffnungszeiten: Di + Mi 9.00 - 12.30 Uhr
Do + Fr 9.00-12.30 + 14.00-18.00 Uhr · Sa 8.30-13.00 Uhr

www.hof-meerheck.de
e-mail: hof-meerheck@web.de

Chefjens-Lädchen
Peter Anhäuser
Rodenbach bei Neuwied
Oberdorfstraße 24
Telefon 0 26 31 / 7 53 13
Unser Angebot i m Ho
aden:
Frisches Lammfleisch (Hofschlachtung),
verschiedene Wurst sorten, Obst, Gemüse
& Kartoffeln aus eigenem Anbau u.v.m.

• Frühstüc k
• belegte Brötchen und Brot
• Ka	ee & hausgebackener Kuchen
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr.  6 .30  – 12.00 und 15.30  – 18.00  U hr
Mi. 6.30  – 12.00  U hr ·  Sa.  7 .00  – 13.00  U hr

Natur
pur!

• Rindfleisch (abgehangen)
vom Erzeuger

• dem BIO-Kontroll verfahren
angeschlossen

• küchenfertig zerlegt
Wer kennt sie nicht, die
schwarzen Galloway-Rinder an der
B 256 bei Straßenhaus!
Ich freue mich auf Ihren Anruf!
Sven Hoffmann
Ringstraße 1 · 56587 Straßenhaus
privat: Reiweg 6
Tel. 0 26 34 / 94 01 79 und
Mobil 01 71 / 6 15 19 02

GALLOWAY
GOURMET-FLEISCH

Zum  L ämmerstübchen

Hofverkauf:
Kartoffeln, Eier
Hausgemacht:
Brotaufstriche, Brötchen, Brot & Kuchen

Peter Anhäuser

Auf Voranmeldung:
Frühstück ab 6.30 Uhr

Öffnungszeiten:
Freitag & Samstag 6.30 – 12.00 Uhr

Auf Voranmeldung:
Für kleinere / größere Gruppen bieten 
wir außerhalb o.g. Öffnungszeiten 
weiterhin gerne Frühstück, Kaffee & 
Kuchen an.
Sprechen Sie uns einfach an!

Übernachtung:
• Ferienwohnung für bis zu 5 Pers.
• 2 Doppelzimmer

Regionales Lammfleisch
Lammbratwurst
Lammsalami
Lammsteig Knacker

Maik Schwarz · Rengsdorf
Mobil 01 71 - 6 78 42 78

Bauernhof Glabach
Januar bis Dezember 

jeden Mittwoch frische Hähnchen
Kartoffeln aus eigenem Anbau

Dierdorfer Straße 239 · 56564 Neuwied
Tel. 0 26 31 - 5 57 88 · Fax 95 87 22

Geöffnet Di. bis Fr. 9.00 – 18.00 Uhr
Montag Ruhetag · Samstag 9.00 – 14.00 Uhr

Geflügel
täglich frische Eier
Obst und Gemüse

der Saison

Schäferei
Marie-Theres und
Werner Neumann

Mainzer Straße 55
56566 Neuwied (Heimbach-Weis)

Telefon 0 26 31 - 35 21 41

Wir bieten im Hofladen:

Frisches
Lammfleisch

eigene Schlachtung

Lammwurstwaren,
Kartoffeln, Eier u.v.m.

Öffnungszeiten Hofladen:
Montag, Dienstag, Mittwoch geschlossen

Donnerstag u. Freitag: von 9 bis 12.30 und 14 bis 18 Uhr
Samstag: von 9 bis 13 Uhr

Wochenmärkte:
Dienstag: Koblenz Schlossstraße – 8 bis 14 Uhr

Mittwoch: Ehrenbreitstein Kapuzinerplatz – 16 bis 19 Uhr
Samstag: Siegburg Marktplatz – 8 bis 14 Uhr

www.hof-meerheck.de
e-mail: hof-meerheck@web.de

•	� Regionale Bio-Honige und außer-
gewöhnliche Honigzubereitungen

•	� Bio-Bienenwachs und Bienen-
wachskerzen

•	� Streuobstsäfte, Obst-Mischsäfte 
und andere Streuobstprodukte

•	� Lohnmosterei: Saft aus deinem 
 eigenen Obst 

•	� Produkte aus dem Bio-Garten
•	� Verkaufsautomat 24/7 

Neuwieder Str. 14 · Anhausen 

Bioland-Hof 
Silvia und Christoph Puderbach GbR

Schmiedestr. 1 · 56584 Anhausen
Telefon: 0 26 39 - 15 47

info@lohnmosterei-anhausen.de
www.lohnmosterei-anhausen.de

34

Unser 24/7 
Hofladen:
56584 Anhausen

Neuwieder Straße 14 
(vor der Sparkasse)

Silvia und Christoph Puderbach GbR
Schmiedestraße 1 | 56584 Anhausen

Telefon 02639 1547
info@lohnmosterei-anhausen.de
www.lohnmosterei-anhausen.de

Unser 24/7 
Hofladen:
56584 Anhausen

Neuwieder Straße 14 
(vor der Sparkasse)

Silvia und Christoph Puderbach GbR
Schmiedestraße 1 | 56584 Anhausen

Telefon 02639 1547
info@lohnmosterei-anhausen.de
www.lohnmosterei-anhausen.de

Interessieren Sie sich für die faszinierende Welt der Bienen und 
die Kunst der Imkerei? Am 15. Februar 2025 haben alle Inter-
essierten die Gelegenheit, sich beim kostenlosen Schnupper-
tag umfassend zu informieren! Die Veranstaltung findet von 
10.00 bis 15.00 Uhr zeitgleich an zwei Standorten statt: Im 
Pfarrheim Gladbach und im Bürgerhaus Neustadt/Wied. Erfah-
ren Sie mehr über die Grundlagen der Imkerei und was es be-
deutet, Imker oder Imkerin zu werden.
Der Schnuppertag dient als ideale Orientierungshilfe für den 
bevorstehenden Imkerkurs. Die Kurstermine werden noch be-
kanntgegeben.

In Kooperation mit den beiden Bienenzuchtvereinen Asbach 
und Umgegend sowie Heimbach-Weis – Gladbach
Infos und Anmeldung unter www.kvhs-neuwied.de/G125-25/1 
und www.kvhs-neuwied.de/G126-25/1 oder 02634-61113

KreisVolkshochschule Neuwied e. V.

Schnuppertag:  
Der Imker-Anfängerkurs  
startet bald – Erfahren 
Sie alles rund um Bienen  
und Honig
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Für diese aromatische Köstlichkeit benötigen Sie:
•	 100 g Feta, in mundgerechte Würfel geschnitten
•	 8 schwarze Pfefferkörner
•	 8 schwarze Oliven
•	 150 ml Rosmarinöl mit einigen frischen Rosmarinnadeln

Geben Sie den gewürfelten Feta zusammen mit den Pfeffer-
körnern und Oliven in ein Einmachglas (ca. 250 ml Fassungs-
vermögen). Gießen Sie das Ganze mit dem Rosmarinöl auf, bis 
der Feta vollständig bedeckt ist – das Öl sollte etwa 1 cm über 
dem Käse stehen. Verschließen Sie das Glas gut und lassen Sie 
es an einem kühlen, dunklen Ort mindestens eine Woche ru-
hen, damit sich die Aromen optimal entfalten können.
Servieren Sie den eingelegten Feta mit frischem Fladenbrot.

Heidemarie Mohr

Eingelegter Fetakäse mit 
Rosmarinöl – ein  
mediterraner Genuss
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Wir erzeugen köstliche, kaltgepresste
Bio-Öle mit unvergleichlichem Aroma. 
(aktiv gekühlter Pressvorgang)
Produkte, die gerne unter und in
die Haut gehen dürfen.

 Braun- oder Gold-Lein-Öl Braun- oder Gold-Lein-Öl
 Hanf-Öl Hanf-Öl
 Leindotter-Öl Leindotter-Öl
 Schwarzkümmel-Öl Schwarzkümmel-Öl
 Nachtkerzen-Öl Nachtkerzen-Öl
 Kokos-Öl Kokos-Öl

Insgesamt finden sie in unserem Regional- 
laden in Bonefeld 24 verschiedene Öle, 
bis auf Oliven Öl alle aus eigener Pressung 
und Abfüllung.

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Freitag 09.00 - 18.00 Uhr
oder nach telefonischer Absprache.

Alle Produkte auch online erhältlich.Alle Produkte auch online erhältlich.

Ölmühle Gilles GmbHÖlmühle Gilles GmbH
Stefan Preker
Brunnenstraße 9 • 56579 BonefeldBrunnenstraße 9 • 56579 Bonefeld
Tel. 0 26 34 / 31 61 • www.Oelmuehle-Gilles.deTel. 0 26 34 / 31 61 • www.Oelmuehle-Gilles.de

              GmbH

Inhaber: Stefan Preker
Brunnenstr. 9
56579 Bonefeld
Tel: 02634 3161
E-Mail: info@oelmuehle-gilles.de DE-ÖKO-006

              GmbH

Inhaber: Stefan Preker
Brunnenstr. 9
56579 Bonefeld
Tel: 02634 3161
E-Mail: info@oelmuehle-gilles.de DE-ÖKO-006

diese Anzeigen sind 1/8tel-Anzeigen und  
kosten: 224,00 EUR. Herr Schmitz sagte, für 
dich gelte der halbe Preis, also 112 EUR.

in Bonefeld

Beratung und 
Verkauf von  
hochwertigen, 
von mir in Nepal 
ausgesuchten  
Klangschalen –  
in vielen Größen, 
kostbare Raritäten, 
Gongs, Sansula, 
Monocord …

Sprechen Sie mich 
an, ich freue mich 
über Ihr Interesse!

Musiktherapeutische Praxis: Klangmassage / Seminare / Fortbildung / Gutscheine
AnGelA PreKer,  Musiktherapeutin, Brunnenstraße 9, 56579 Bonefeld
info@klangschalenzentrum.de   |   www.k langschalenzentrum.de  

Musiktherapeutische Praxis: Klangmassage / Seminare / Fortbildung 
AnGelA PreKer,  Musiktherapeutin, Brunnenstraße 9, 56579 Bonefeld

info@klangschalenzentrum.de   |   www.k langschalenzentrum.de  

Musiktherapeutische Praxis: Klangmassage / Seminare / Fortbildung 
AnGelA PreKer,  Musiktherapeutin, Brunnenstraße 9, 56579 Bonefeld

info@klangschalenzentrum.de   |   www.k langschalenzentrum.de  

Beratung und Verkauf von  

hochwertigen Klangschalen

Beratung und Verkauf von  

hochwertigen Klangschalen
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     Der Backfreund  
- Regionale Mehle  
- Handwerksbäckerei 
- ohne Fertigmischungen 
- Leidenschaft  
- Spaß am Backen  
- Individuelle Backwaren 
- Beratung rund um unsere Produkte  
- Backkurse 

Bäckerei Backfreund 
Traditionelle HANDwerksbäckerei 

Inh. Torsten Burkhardt 
Info: www.backfreund.de 

Facebook/Backfreund  

Kreis Neuwied. Ein Date auf einem Schloss klingt wie aus ei-
nem Märchen entlehnt, ist aber am Freitag, 7.  Februar, die 
feinherbe bis trockene Wahrheit. Dann findet nämlich auf 
Schloss Arenfels oberhalb von Bad Hönningen das erste Win-
ter-Wein-Date statt. Im Rahmen einer offenen Verkostung 
können auf dem Bilderbuch-Areal von 15 bis 20 Uhr mehr als 
120 Weine von 27 Mittelrhein-Weingütern probiert werden.
„Dass die Premiere des Formats bei uns im Landkreis stattfindet, 
ist ein schöner Mosaikstein unserer vielfältigen Bemühungen, 
unsere Region immer besser in den Blickpunkt der Öffentlich-
keit zu rücken“, richtet Landrat Achim Hallerbach den Blick 
auch über Grenzen hinaus. So war es „für unseren guten, ge-
meinsamen Weg“ (Achim Hallerbach) bezeichnend, dass der 
Landrat des benachbarten Landkreis Rhein-Sieg, Sebastian 
Schuster, bei dieser Gelegenheit ebenfalls den Weg hoch auf 
das beeindruckende Anwesen von Schlossherr Christian Runkel 
gefunden hatte.
„Unsere nordrhein-westfälischen Nachbarn und unser Land-
kreis werden 2025 und in den Folgejahren auf vielen Gebieten 
noch enger zusammenwirken. Zwischen der Region Köln/
Bonn und uns passt es ja auch einfach und gemeinsam sehen 
wir eine Riesenchance, unsere Mittelrhein-Region ganz neu zu 
platzieren. Nicht nur, aber eben auch bei der Vermarktung un-
serer exzellenten Weine“, erklärt Landrat Achim Hallerbach, 
der sich ebenso wie Sebastian Schuster auf das erste Winter-
Wein-Date auf Schloss Arenfels freut.
„Beim Winter-Wein-Date handelt es sich um die größte ge-
meinsame Verkostung von Mittelrhein-Weinen im nördlichen 
Teil unseres Anbaugebiets. Die teilnehmenden Betriebe kom-
men dabei aus dem gesamten Tal, von Oberheimbach bis 
Spay, von Kaub bis Osterspai, von Leutesdorf bis Königswinter 
und von der Lahn. Es sind große Betriebe dabei, sowie kleine, 
VDP-Betriebe und Öko-Weingüter.

Einige Betriebe nehmen seit 
dem ersten Wein-Date in 
Leutesdorf 2018 an der Ver-
anstaltung teil, andere zum 
ersten Mal. Viele Teilnehmer-
betriebe wurden in den letz-
ten Wochen von Eichelmann, 
Vinum, Falstaff, LWK und 
Gault&Millau ausgezeichnet“, 
weiß der Geschäftsführer des 
Vereins Mittelrhein-Wein, 
Stefan Jedele, zu berichten. 
Für ein solches Qualitätsan-
gebot standen in persona 
auch die 54. Mittelrhein-
Weinhoheiten mit Felix Grün 
aus St. Goar als erstem Mit-
telrhein-Weinkönig sowie 
den beiden Weinprinzessin-
nen Johanna Persch (Ober-

wesel) und Anna Weinand 
(Bad Salzig) bei der Präsenta-
tion auf Schloss Arenfels ein.
Optisch werden das Winter-
festival des Weins und 
Schloss Arenfels mit dem 
magischen Schlossleuchten 
in Szene gesetzt. Wer danach 
ab 19:30 Uhr noch weiterfei-
ern möchte, ist auf der Party 
im Schlosskeller gerne gese-
hen. Die Anreise mit dem ÖP-
NV aus dem gesamten VRM-
Gebiet ist, wie bei den 
Wein-Date Veranstaltungen 
üblich, im Kartenpreis inbe-
griffen. Abgerundet wird die 
Veranstaltung durch ein viel-
fältiges Essensangebot durch 
das Team von Schloss Aren-
fels (nicht inklusive).
Ausführliche Informationen sind unter http://wein-date-mit-
telrhein.de/ erhältlich.

Thomas Herschbach
Pressesprecher Kreisverwaltung Neuwied

Landkreis wird Schaufenster 
für 27 Mittelrhein-Weingüter
Beim ersten Winter-Wein-Date am 7. Februar auf Schloss 
Arenfels können 120 Weine verkostet werden – Landrat 
Achim Hallerbach betont interkommunale Zusammenarbeit

Gemeinsam mit den Mittelrhein-Weinhoheiten, 
 Winzern der Region und Schlossherr Christian Runkel 
hoffen die Landräte Achim Hallerbach und Sebastian 
Schuster auf guten Zuspruch zum ersten Winter- 
Wein-Date am 7. Februar 2025 auf Schloss Arenfels. 
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Gottesdienste
Ev. Kirchengemeinde Feldkirchen-Altwied
Pfarrerin Andrea Ehrhardt: 0176 843 654 04 
Pfarrer Martin Lenz: 0179 726 8412 
Gemeindebüro: Mo., Mi. und Fr. 10 – 12 Uhr Do. 16 – 18 Uhr, 
Tel.: 02631-71171 · www.feldkirchen-altwied.de
So.	 02.02.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst – Feldkirchen, Pfr. Martin Lenz
		  11.00 Uhr	 Gottesdienst – Altwied, Pfr. Martin Lenz
So.	 09.02.	 09.30 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl – Feldkirchen
			   Pfrin. Andrea Ehrhardt
		  11.00 Uhr	 Kindergottesdienst – Feldkirchen, Kigo-Team
		  11.00 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl – Altwied, anschl. 

Kirchencafé, Pfrin. Andrea Ehrhardt
So.	 16.02.	 09.30 Uhr	� Gottesdienst mit Taufe – Feldkirchen
			   Pfrin. Andrea Ehrhardt
		  11.00 Uhr	� Gottesdienst für Klein und Groß – Altwied
			   Pfrin. Andrea Ehrhardt
So.	 23.02.	 09.30 Uhr	 �Gottesdienst mit Taufe – Feldkirchen, Pfr. Martin Lenz
		  11.00 Uhr	 Kindergottesdienst – Feldkirchen, Kigo-Team
		  11.00 Uhr	 Gottesdienst – Altwied, Pfr. Martin Lenz

Evangelische Kirchengemeinde Honnefeld
Weyerbuscher Weg 2a · 56587 Oberhonnefeld 
Tel. 02634-9437735 · E-Mail: honnefeld@ekir.de
So.	 02.02.	 09.30 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl in der Arche Horhausen 

mit Pfarrer Beck
Fr.	 07.02.	 18.00 Uhr	� Bibelgesprächskreis im Ev. Gemeindehaus 

Oberhonnefeld
So.	 09.02.	 09.30 Uhr	� Gottesdienst in der Ev. Kirche Oberhonnefeld mit 

Pfarrer Beck
So.	 16.02.	 09.30 Uhr	� Gottesdienst mit anschließendem Kirchenkaffee in 

der Arche Horhausen mit Pfarrer Otto
Fr.	 21.02.	 18.00 Uhr	� Bibelgesprächskreis im Ev. Gemeindehaus 

Oberhonnefeld 
So.	 23.02.	 09.30 Uhr	� Gottesdienst mit Taufe und anschließendem 

Kirchenkaffee in der Ev. Kirche Oberhonnefeld mit 
Pfarrer Otto
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„Schau ins Land“ �erscheint jeden Monat mit 4.000 Exemplaren.
Verteilung an über 190 öffentlichen Stellen in der Verbandsgemeinde  
Rengsdorf-Waldbreitbach sowie einigen Außenstellen.

Redaktionell verantwortlich für eigene Artikel: 
Sascha Mohr, Metastraße 3, 56579 Rengsdorf 

Für den Inhalt der veröffentlichten Artikel von Personen, Vereinen, 
Gemeinden, Firmen, Unternehmen und Organisationen sind die Autoren 
verantwortlich. Für die Richtigkeit übernehmen wir keine Gewähr.
Abdruck und Nachdruck von Wort- und Bildbeiträgen nur mit Geneh­
migung des Urhebers.

Alleiniger Geschäftsführer: Sascha Mohr

Ev. Kirchengemeinde Anhausen
Gemeindebüro Mittelstr. 24 · 56584 Anhausen 
Tel. 02639-960215
Öffungszeiten: Di., Do., Fr. 10 – 12 Uhr, Di. 15 – 17 Uhr. Bitte nutzen Sie 
auch den Anrufbeantworter). Ehrenamtskoordinatorin / GPA Sarah Busch 
0171/5326954. Für die Seelsorge: Für Anhausen und Meinborn Pfarrer  
Otto: Tel. 0152/05351883; für Isenburg, Rüscheid und Thalhausen  
Pfarrer Beck: Tel. 02634/956707

Gottesdienste finden in der Kirche statt, sonstige Veranstaltungen im evan-
gelischen Gemeindehaus, sofern nicht anders angegeben. Vor jedem Gottes-
dienst um 9.45 Uhr ist Gebet im Gemeindehaus. Im Anschluss an den Gottes-
dienst Stehcafé. Jeden Sonntag um 18.00 Uhr Friedensgebet im evangelischen 
Gemeindehaus.

So.	 02.02.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Pfr. Jan-Hendrik Otto 
So.	 09.02.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Prädikantin Andrea Vogt
So.	 16.02.	 10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfr. Andreas Beck 

und Stefan Keine (Leitung Klostermühle)

Vom 19. – 22.02.2025 ist das Bibelschul-Team von der Klostermühle  
mit Stefan Kiene in Anhausen zu Gast. Die Veranstaltungen entnehmen  

Sie bitte unserer Internetseite.

So.	 23.02.	 11.00 Uhr	� Punkt 11-Gottesdienst mit anschließendem 
Mittagessen (gestalten mit dem Bibelschul-Team der 
Klostermühle mit Stefan Keine sowie mit  
Sarah Busch und Band

Ev. Kirchengemeinde Waldbreitbach
Am Kaltberg 1 · 56588 Waldbreitbach · Tel.: 0 26 38 - 41 03
So.	 02.02.	 10.15 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrer Ulrich Oberdörster
Di.	 04.02.	 15.45 Uhr	 Konfirmanden-Zeit
		  16.30 Uhr	 Probe Menschenkinderchor
		  19.30 Uhr	 Probe Gospelchor Klangfarben
Mi.	 05.02.	 14.30 Uhr	 Seniorentreff
Fr.	 07.02.	 19.00 Uhr	 Jugendtreff 
So.	 09.02.	 10.15 Uhr	� Gottesdienst mit Pfarrer Ulrich Oberdörster, 

parallel Kindergottesdienst, anschließend Einladung 
zum Kirchencafé

Di.	 11.02.	 11.00 Uhr	 Gottesdienst Margaretha-Flesch-Haus
		  16.30 Uhr	 Katechumenen-Zeit
		  16.30 Uhr	 Probe Menschenkinderchor
		  19.30 Uhr	 Probe Gospelchor Klangfarben
So.	 16.02.	 10.15 Uhr	 Gottesdienst mit Prädikantin Gabi Rieger
Di.	 18.02.	 15.45 Uhr	 Konfirmanden-Zeit
Sa.	 22.02.	 16.00 Uhr	 Ökumenisches Helau
			   Karnevalsgottesdienst in der Klosterkirche in Hausen 
So	 23.02.	 10.15 Uhr	� Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Helmut Sacher  

(Abendmahl)
Di	 25.02.	 16.30 Uhr	 Katechumenen-Zeit 
Do	 27.02.	 09.30 Uhr	 Frühstück mit dem Möhnenverein
		  14.00 Uhr	 Kaffeetrinken mit der KG „Brave Jonge“
			   jeweils im Gemeindehaus an der Christuskirche

Auf unserer Internet-Seite www.ekir-waldbreitbach.de können Sie sich 
ebenfalls informieren. Wenn Sie Fragen oder Wünsche haben, melden Sie  
sich gerne telefonisch unter: 02638-4103. Wir freuen uns auf Sie!



Schwimmtasche packen
und ab ins

Selbst Erwachsenen bringen wir noch das Schwimmen bei :)

Aqua-Jogging und die diversen Aqua-Kurse bringen unsere
Gäste in Schwung. Schauen Sie auf unsere Homepage, hier
finden Sie alle Möglichkeiten, sich richtig frei zu schwimmen:
www.wiedtalbad.de

Wir freuen uns, Ihnen – trotz aller Einschränkungen – ein
möglichst unbeschwertes Schwimmen ermöglichen zu können.

Ihr Team vom Wiedtalbad in Hausen

W i e d t a l b a d • Hönninger Straße 1 • 53547 Hausen Wied
Tel. 02638 4228 • info@wiedtalbad.de • www.wiedtalbad.de

• Babykurs
• Kleinkind-Schwimmen

• 4-6-jährigen Kurs
• Schwimmkurs für Kinder ab 6 Jahre
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• Schwimmkurs für Kinder ab 6 Jahre

Selbst Erwachsenen bringen wir noch das Schwimmen bei :)

Aqua-Jogging und die diversen Aqua-Kurse bringen unsere Gäste
in Schwung. Schauen Sie auf unsere Homepage, hier finden Sie alle 
Möglichkeiten, sich richtig frei zu schwimmen: www.wiedtalbad.de

Wir freuen uns, Ihnen – trotz aller Einschränkungen – ein möglichst 
unbeschwertes Schwimmen ermöglichen zu können.

Ihr Team vom Wiedtalbad in Hausen

Metastraße 3 · 56579 Rengsdorf · Telefon 0 26 34 - 96 900 · www.mohr-medien.de · info@mohr-medien.de

Für Ihre Druckprodukte
schauen wir ganz genau hin.
Service und Sorgfalt werden bei uns groß geschrieben!

Broschüren, Präsentationsmappen, Formulare, Visitenkarten, Briefbogen, Notizblöcke,  
Roll-Up Displays, Einladungskarten, Kalender, Flyer, Festschriften und vieles mehr –
alles auch in Kleinstauflagen und mit einer riesigen Materialauswahl! 

Außerdem: Großformat-Digitaldruck für Poster, Banner oder Schilder!
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Ihr lokaler Fachbetrieb!

 Unverbindlichen
Beratungstermin
vereinbaren unter
        02687 926260

Werden Sie  
ihr eigener  

Stromerzeuger

PV-ANLAGEN
 Im Rundum-sorglos-Paket:

 GmbH • Industriepark 17 • D - 56593 Horhausen 
Tel.: +49 2687 92626-0 • info@robecco.de • www.robecco.de  

• Individuelle und unverbindliche Beratung
• Anlagenplanung unter Berücksichtigung der  
 baulichen Gegebenheiten
• Effiziente Integration von Wallbox und Wärmepumpe
• Eigenverbrauchoptimierte Anlagenplanung
• Ertrags und Wirtschaftlichkeitsberechnung
• Notwendige Anmeldungen beim Stromnetzbetreiber
• Montage und Anschluss der PV-Anlage 
• Inbetriebnahme und Einweisung
• Wartungsservice
 



Jetzt Fan werden und immer die neusten Angebote erhalten – www.facebook.com/immobilienstreffing

flott, kreativ, gut gelaunt

Weitere interessante Immobilienangebote finden Sie auf unserer Homepage unter:
www.immobilien-streffing.de

Der IVD ist Mitglied:

Büro Neuwied 
Marktstraße 75

Tel.: 02631 350226
Fax: 02631 350228

Büro Koblenz
Rizzastraße 51

Tel.: 0261 3002414
Fax: 0261 3002415

Büro Rengsdorf
Tannenweg 30

Tel.: 02634 9434777 
info@immobilien-streffing.de

Bonefeld – Wohnen mit Herz und Stil
Dieses Einfamilienhaus mit 5 Zimmern, Küche, Bad und 
einer Wohnfläche von 144 m² lässt keine Wünsche offen! 
Über das ca. 880 m² große Grundstück mit uneinsehba­
rem Garten und idyllischem Schwimmteich erfreut man 
sich den ganzen Sommer. Ihr Auto parken Sie sicher und 
bequem unter dem stabilen Carport in der Nähe zum Ein­
gang. Gerne zeigen wir Ihnen das Haus bei einem persön­
lichen Besichtigungstermin und freuen uns auf Ihren Anruf!

KP: € 329.000,00
Angaben gemäß EnEV: B, 249,3 kWh, G, Heizöl EL, 1954

Gewerbeangebote

Fragen Sie uns bei einem
Verkauf nach unserem 
„Rund-um-sorglos-Paket“!

Ihre Petra Streffing & Team
Immobilienfachwirtin und Mediatorin (IHK)

Rengsdorf – Zwei unzertrennliche Freunde!
Dieses vielseitige, modernisierte Dreifamilienhaus vereint Kom­
fort und Funktionalität und steht im Herzen von Rengsdorf. Das 
großzügige Gebäude bietet Raum für ein Mehrgenerationen­
wohnen oder eine Kapitalanlage mit drei vermietbaren 
Wohneinheiten. Es stehen Ihnen ca. 227 m² Gesamtwohnfläche 
zur Verfügung. Eine urige Scheune hinter dem Haus eröffnet 
Ihnen zahlreiche Möglichkeiten – ob als Hobbyraum, Werkstatt, 
Lager oder zusätzliche Parkmöglichkeit. Ein Traum für alle, die 
Platz für kreative Projekte suchen!

KP: € 439.000,00
Angaben gemäß EnEV: V, 106,3 kWh, Gas, D, 1979

Neuwied – Zeit für gute Geschäfte
Diese gepflegte Einzelhandelsfläche befindet sich 
im Herzen von Neuwied, direkt im oberen Teil der 
Mittelstraße. Auf ca. 139 m² Ausstellungsfläche so­
wie weiteren 21 m² Nebenfläche haben Sie ausrei­
chend Platz, um Ihr hochwertiges Sortiment perfekt 
zu präsentieren. Im hinteren Teil des Ladenlokals 
stehen Ihnen ein kleines Lager sowie eine WC­ 
Anlage zur Verfügung.

Netto-KM: € 2.050,00 + € 320,00 NK
Angaben gemäß EnEV: ein Energieauweis ist aktuell in 

Bearbeitung und liegt zur Besichtigung vor.

Koblenz – bureau beletage
Sie suchen das Besondere für sich, Ihre Mitarbeiter 
und Ihre Kunden? Dann haben Sie mit dieser beein­
druckenden Büroetage in einer Villa aus dem Jahr 
1906 genau das Richtige gefunden. Auf insgesamt 
134 m² wird Arbeit zu einem echten Vergnügen. 
Neben vier großzügigen Büroräumen erwartet Sie 
an zentraler Stelle ein großer Besprechungsraum.
Stil lässt sich nicht kaufen, aber hier können Sie ihn 
in Form einer gepflegten Bürofläche mieten.

Netto-KM: € 1.200,00 + € 350,00 NK
Angaben gemäß EnEV: nicht erforderlich gem. §16 Abs. 5 EnEV

Koblenz – Tradition trifft Moderne
Treten Sie ein in den Eingangsbereich dieser Im­
mobilie und lassen Sie sich von einem repräsen­
tativen Empfang an Ihrer neuen Geschäftsadresse 
willkommen heißen! Diese helle und freundliche 
Büroetage erstreckt sich über ca. 300 m². Die 
Raum aufteilung ist klar strukturiert und bietet 
neben getrennten Toiletten, einer Teeküche sowie 
verschiedenen Besprechungs­ und Aufenthalts­
räumen alles, was ein modernes Büro ausmacht.

Netto-KM: € 2.850,00 + € 900,00 NK
Angaben gemäß EnEV: V, 93,9 kWh (Wärme),

79 kWh (Strom), Gas 1992

Neuwied-Irlich – Ihr neues Zuhause mit 
Wohlfühlblick!
Der Rheinblick von gleich zwei Balkonen dieser stilvollen 
und gemütlichen Eigentumswohnung ist dazu einzigartig! Die 
Wohnfläche von ca. 68 m² ist perfekt aufgeteilt und verfügt 
über ein barrierefreies Bad, eine schnuckelige Kochküche, ein 
Wohn­/Esszimmer und ein geräumiges Schlafzimmer. In diese 
Wohnung kann man sofort einziehen und selbstständig sowie 
ungezwungen seinen Lebensabend genießen, sofern man über 
60 Jahre alt ist. Ein Stellplatz für Ihr Auto ist auch vorhanden.

KP: € 179.000,00
Angaben gemäß EnEV: V, 147,9 kWh, Erdgas leicht, E, 1999
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